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Herzliche Einladung 

zum ökumenischen Gottesdienst

 am Freitag, den 3. März 2023,

 um 19.15 Uhr im Martinussaal der Kirche 

„Zu unserer lieben Frau“



2  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 24. Februar 2023  Nr. 08

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

   
 
 
 
 

      Rathaussturm am Schmotzigen Donnerstag 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Der Schultes wird „entmachtet“! 
 
 
Schnipp-Schnapp - die Krawatte ist ab …. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
        
 
 
 
Das Rathaus ist fest in Narrenhand!  Fleißig sammeln musste der Schultes für die 
       Weihnachtsbaumbeleuchtung…. 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt -  
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niederge-
las-senen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter 0711/96589700 oder
docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 116 117
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 
19.00  Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 20.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
• Waldfreibad Eningen
• Vor Rathaus II, Außenbereich
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• HAP-Grieshaber-Festhalle, Außenbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter der 
Telefonnummer 0761/120 120 00
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

Einkaufsdienst Eningen
Tel. 892-8550 vormittags zwischen 8.30 und 11.30 Uhr

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 Uhr.  
Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends 
bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte 
beliefert und dringend benötigte Medikamente ab-
gegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 25.02.:
Sonnen-Apotheke, 
Wilhelmstr. 10, 
Reutlingen, 
Tel. 07121/93360

Sonntag, 26.02.: 
Albtor-Apotheke, 
Albstraße 2, 
Reutlingen, 
Tel. 07121/ 8201795

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung
(24 Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung 
FairEnergie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22
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Herzliche 

 

Finissage Ausstellung  
„Alblandschaften – Klaus Herzer im Dialog mit HAP 
Grieshaber 

und „10 Jahre Förderverein Eninger 
Kunstwege e.V. “ 
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PROGRAMM 
 

 
Begrüßung 
Vorsitzender  

Hermann Walz 

 

* 
 

Würdigung  
Klaus Herzer und  

HAP Grieshaber 
Hermann Pfeiffer 

 
 

* 
 
 
 
 

Sonntag 5. März 2023 
um 16.00 Uhr                                                                                                                
HAP-Grieshaber-Halle, Eningen unter Achalm   
Ausstellung geöffnet von 14-16h 
 

 
10-Jahre 
Förderverein  
die Geschichte des 
Werdens 
 

der Kunst- und 
Sinnespfad 
 

der HAP-Grieshaber-
Weg 
 

Zukunftsaspekte 
 

Ernennung 
Ehrenmitglieder 
 

Grußwort der 
Gemeinde 
 

 

M
IT

 M
U

SIK
A

LISC
H

E
R

 U
M

R
A

H
M

U
N

G
 D

U
R

C
H

 
A

D
E

LIN
D

E
 B

O
H

N
 U

N
D

 K
LE

IN
E

M
 U

M
T

R
U

N
K

 

HAP Grieshaber, „Alblandschaft“ 
(Osterritt), Holzschnitt, 1964 

Klaus Herzer, Albhochfläche, Holzschnitt, 1983 
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Transitus I 
Skulptureneinweihung 
auf dem ePunkt 

 

8. März 2023, 18.00 Uhr 

Rathausvorplatz 

HERZLICHE EINLADUNG 
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Ein Angebot des Geschichts- 
vereins Pfullingen 
und des Heimat- und  
Geschichtsvereins Eningen  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Begleit- 
programm 

 
 

… zur Ausstellung 
im Eninger Rathaus  

 

Termine und Themen 
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Abgrabung 
Altacker 
Ackerstreifen 
Ackerstufe 
Allee 
Altstraße, Altweg 
Aufschüttung 
Befestigung 
Bildstock 
Bohnerzgruben 
Böschung 
Brunnenstube 
Burgstelle 
Erddeponie 
Feldhütte 
Feldkreuz 
Festplatz 
Flurkreuz 
Gebäude/Ruine 
Graben/Gräbchen 
Grabhügel 
Grenzgraben 
Grenzstein 
Grube 
Hackländer 
Hohlweg 
Holzriese 
Hüle 
Kapelle 
Kleindenkmal 
Kopfweide 
Kulturwechselstufe 
Lehmgrube 
Mauerweinberge 
Mergelgrube 
Parkanlage 
Pingenreihe 
Planierung 
Quelle 
Riese/Rinne 
Saatschule 
andgrube 
Schützenloch 
Solitärbaum 
Steinbruch, -grube 
Steinriegel 
Stellfalle/Schütz 
Streuobstflur 
Streuobst-
Weinbergstruktur 
Streuobstwiese 
Teich 
Terrassierung 
Toranlage 
Triebweg 
Trockenmauer 
Tuffsandgrube 
Verebnung 
Wacholderheide 
Wassergraben 
Wässerwiesen 
Weinbergstruktur 
Wegstein 
Weide/Heide 
Weidebaum 
Weinbergkopf 
Wölbäcker 
 

 

Mittwoch, 15. Februar 2023 um 17.30 Uhr 
Themenabend Flurnamen und Gewann 
Flurnamen, Bezeichnungen alter Wege, Brunnen, sonstiger Örtlichkeiten in der freien und 
bewohnten Landschaft verraten viel über die Orts- und Landschaftsgeschichte. 
 

Freitag, 10. März 2023 um 17.00 Uhr 
Erzählcafé 
Nach kurzer Einführung in die letzten Spuren historischer Landnutzung erhalten die Besucher das 
Wort: Ihre spannendenen Erinnerungen und auch Geschichten über die Mühsal ehemaliger 
Landnutzung. 
 

Mittwoch, 29. März 2023 um 17.30 Uhr 
Themenabend Bohnerze 
Bohnerz war schon zur Kelten- und Römerzeit bekannt und wurde zu gewöhnlichen 
Schmiedeeisen verarbeitet. Funde sind ausgestellt. 
 

Sonntag, 23. April um 14.00 Uhr 
Exkursion mit Dr. Christoph Morrissey, Eninger Weide und Grasberg 
Gehzeit ca. 2 Stunden/Wegstrecke 4km 
Dr. Morrissey forschte drei Jahre lang an der Eberhard-Karls-Universität Tübingen zur 
historischen Kulturlandschaft rund um Eningen und Pfullingen. Das Forschungsprojekt wurde 
gefördert vom Biosphärengebiet Schwäbische Alb.  

 

Freitag, 28. April 2023 um 17.30 Uhr 
Themenabend Waldweide, Weinbau und Streuobst 
mit Rolf Schäfer vom Obst- und Gartenbauverein Eningen 
Blick in die Geschichte und Gegenwart 

Mittwoch, 3. Mai 2023 um 17.30 Uhr 
Themenabend Landnutzung und Schutzgebeite 
Das Biosphärengebiet, die Gemarkungen Pfullingen und Eningen mit allen Schutzgebieten, sind 
Ergebnis historischer Kulturlandschaft. Umgrenzungen und Sachinformationen zur Vielzahl der 
sich teils überlagernden Schutzgebiete. 

Freitag, 12. Mai 2023 um 17.30 Uhr 
Themenabend Wald 
mit Franz-Georg Gaibler vom Heimat- und Geschichtsverein  
Alles rund um die Entwicklungsgeschichte des Eninger Waldes.  

 

Sonntag, 21. Mai 2023, 14-17 Uhr 
Internationaler Museumstag  
Letzter Öffnungstag von „Verborgenes aufgedeckt“ mit Thema Eningens Achalm-Landschaft und 
Landschaftsthemen im Werk von Eninger Künstler*innen 

Begleitprogramm im Eninger Rathaus 
 „Verborgenes aufgedeckt“  

 
Achtung: 

Der Themenabend Wald wurde verschoben vom 3. März auf den 12. Mai! 
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_Rathauskonzert_ 
Duo Shelly Ezra und  

Naaman Wagner 
„Ein Amerikaner in Paris“ 

  

So. 19. März 2023 um 19.30 Uhr 
Eningen, Rathaus II (Saal) 

Eintritt: 15.- € / ermäßigt 10.- € 

 

Karten im Schreibwarengeschäft Greve, Rathausplatz 6, 
Tel 07121-87124 oder an der Abendkasse erhältlich. 
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Öffnungszeiten Häckselplatz
Wichtiger Hinweis!
Die offiziellen Öffnungszeiten des Häckselplatzes in Eningen unter Achalm 
werden wöchentlich an dieser Stelle veröffentlicht oder sind im Internet unter 
der Homepage der Gemeinde Eningen unter Achalm (www.eningen.de) nach-
zulesen.
Andere Veröffentlichungen sind nicht von der Gemeinde Eningen unter Achalm 
autorisiert (und meistens auch falsch)

Öffnungszeiten Februar 
Montag  13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr
Freitag  13.30 - 16.30 Uhr
Samstag   10.00 - 16.00 Uhr

Achtung ab März ändern sich die Öffnungszeiten wie folgt
Montag  15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr
Freitag  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 16.00 Uhr

Bitte beachten sie folgende Regelungen:
•  Es dürfen nicht mehr als 7 Fahrzeuge gleichzeitig auf den Häckselplatz
•  Entladen Sie ihr Grüngut möglichst eigenständig ohne Hilfe
•  Verlassen Sie danach umgehend den Häckselplatz
•  Halten sie mindestens 2m Abstand zu Personal und anderen Personen
•  Bitte halten Sie sich unbedingt an die Anweisungen des Personals

NEU 
Sammelboxen für Handys, Smartphones, Tablets, Netzteile, Ladekabel und 
Headset ab sofort
• im Gemeindebüro unter der Andresakirche
• im Vorraum des Bürgerbüros im Rathaus I

Restmüll-Tonne
Abholung 14-tägig
Abfuhrtag: Montag
Bereitstellung ab 6.00 Uhr
Nächster Abholtermin:  6.03.2023 

Bio-Tonne
Abholung 14-tägig
Abfuhrtag: Montag
Juni bis August wöchentlich
Bereitstellung ab 6.00 Uhr
Nächster Abholtermin: 6.03.2023 

Papier-Tonne
Abholung alle vier Wochen
Bereitstellung ab 6.00 Uhr

Bezirk Eningen 1
Abfuhrtag: jeden vierten Donnerstag
Nächster Abholtermin:  09.03.2023

Bezirk Eningen 2
Abfuhrtag: jeden vierten Montag
Nächster Abholtermin:  27.02.2023 

Gelber Sack
Abholung alle vier Wochen
Abfuhrtag: jeden vierten Mittwoch
Bereitstellung ab 6.00 Uhr
Nächster Abholtermin:  01.03.2023 

Beratung unter 07121 480-3348, -3349
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg
Öffnungszeiten bis 28. Februar 2023
Montag  13.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag  13.30 – 16.30 Uhr
Samstag  10.00 – 16.00 Uhr

Ab 01. März 2023
Montag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag  10.00 – 16.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 16.00 Uhr
Rufnummer: 07121 892-5550

Bitte beachten Sie, dass für bestimmte Anliegen ein Termin vereinbart 
werden muss.
Die Online-Terminvergabe finden Sie auf der Startseite unserer Homepage 
oder unter Bürgerservice – Bürgerbüro.

Sprechzeiten der Ämter:
Montag bis Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr
Rufnummer:  07121 892-0

Gemeindebücherei Eningen
Sulzwiesenstrasse 2 - 72800 Eningen unter Achalm
Öffnungszeiten:
Dienstag  15-19 Uhr
Mittwoch 10-14 Uhr
Donnerstag 15-19 Uhr
Freitag  14-18 Uhr

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten:
Montag, Dienstag und Mittwoch:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Bei Bedarf (z.B. Arzt- und Zahnarzttermine, Physiotherapien, 
Reha-Sport-Kurse, Gymnastikkurse, Seniorennachmittage) sind 
an diesen Tagen auch Fahrten am Nachmittag möglich.
Donnerstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr  und  14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Anrufzeiten:
Montag - Donnerstag:  08:00 Uhr - 10:00 Uhr
Telefonnummer:  892 80 00 

Die Entscheidung über das freiwillige Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes bleibt jedem Fahrgast persönlich überlassen.
Stornierungen können telefonisch innerhalb der Anrufzeiten ge-
meldet werden. Sehr kurzfristige Absagen müssen den Fahre-
rinnen / Fahrern persönlich beim Abholungstermin mitgeteilt 
werden.
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Musikschule Eningen
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel.: 07121 / 820 452,
E-Mail: musikschule@eningen.de
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung)
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!)
oder
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm
Jasmin Katayifci-Burow, Rathaus 1, Zimmer 13, Tel.: 07121 / 892-1260,
E-Mail: musikschule-verwaltung@eningen.de
Sprechstunde: 
Di und Do: 9:30 bis 13:30 Uhr
Fr.: 8:30 bis 12:30 Uhr

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19
Mi: 16.00 - 21.00 Uhr
Fr:  18.00 - 22.00 Uhr

Mädchentreff
Mo. ab 15.30 Uhr

Kontakt:
Handy (0174 9924927) oder
E-Mail: kult19-eningen@pro-juventa.de

Bürgerinformation zur Grundsteuerreform 2025

Grundsteuer B: unbebaute und bebaute Grundstücke
Die Einreichungsfrist für die Feststellungserklärung endete am 31.01.2023.
Bisher hat nur das Bundesland Bayern im Alleingang die Frist um drei Monate 
bis Ende April 2023 verlängert.
Diese Verlängerung gilt nur in Bayern und hat auf die Abgabefrist, welche am 
31.01.2023 in den anderen Bundesländern endete, keine aufschiebende Wir-
kung.
Um Unannehmlichkeiten mit dem Finanzamt zu vermeiden, raten wir dringend, 
Erklärungen für unter die Grundsteuer B fallende Grundstücke schnellstmöglich 
über die Plattform ELSTER online abzugeben.

Grundsteuer A: Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
Das Finanzamt Reutlingen verschickt seit dem 01.02.2023 die Feststellungs-
erklärungen für die Grundsteuer A – Betrieb der Land- und Forstwirtschaft - 
Hauptveranlagung auf den 1.1.2025.
Die Feststellungserklärung kann wie bei der Grundsteuer B über das Elsterportal 
abgegeben werden.
Die Abgabefrist für die Feststellungserklärung Grundsteuer A – Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft - ist der 31.03.2023.

Elsterzugang:
Falls Sie noch keinen Elster-Zugang für das elektronische Portal des Finanz-
amtes haben, sollten Sie keinen Tag mehr verlieren und diesen sofort anmelden, 
um die sogenannte „Zertifikatsdatei“ zugesendet zu bekommen. Das dauert 
nämlich bis zu zehn Werktage. Diese Datei ermöglicht zusammen mit einem 
Passwort erst den Zugang zu Elster. Die Aktivierungsdaten beantragt man beim 
Finanzamt und bekommt sie per Post. Damit kann man dann das Zertifikat 
herunterladen.
Informationen hierzu finden Sie unter www.elster.de

Frist für einen Einspruch – Auszug Rechtsbehelfsbelehrung Finanzamt 
Reutlingen:
Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt 
mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden 
ist. Bei Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellung mittels Einschreiben 
durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe bei der 
Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt 
zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschrei-
ben mit Rückschein oder gegen Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe 
der Tag der Zustellung.
Rückseite Ihres Bescheids – Rechtsbehelfsbelehrung – 1. Allgemeines Satz 1.2
Ihr Einspruch muss innerhalb dieser Frist von einem Monat beim Finanzamt 
Reutlingen eingegangen sein. Auch wenn die Mitteilung über den Grundsteu-
ermessbetrag auf die Hauptveranlagung 1.1.2025 datiert ist.
Bitte senden Sie keine Einsprüche an das Steueramt der Gemeinde Eningen 
unter Achalm.
Da nach Ablauf der einmonatigen Einspruchsfrist dieser Grundsteuermessbe-

scheid des Finanzamtes bestandskräftig wird, raten wir dringend, eingehende 
Bescheide des Finanzamtes sofort zu prüfen und bei Unklarheiten vorsorglich 
innerhalb dieser Monatsfrist schriftlich Einspruch beim Finanzamt einzulegen.

Leitfaden zum Ausfüllen des Grundsteuer-Formulars
Sie finden unter den nachfolgenden Links einen Leitfaden....Elektronische Er-
klärungsabgabe .... der Sie Schritt für Schritt durch das Grundsteuer-Formular 
begleitet. Hauptvordruck (GW 1) und Anlage Grundstück (GW 2)
• Grundvermögen
• Betrieb der Land- und Forstwirtschaft
Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Finanzamt Reutlingen
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Grundsteuer-neu/Wich-
tige+Hinweise+fuer+die+Grundsteuererklaerung
Zur Abgabe der Feststellungserklärung benötigen Sie folgende Daten:
• Aktenzeichen

• Fundstelle: Informationsschreiben, Einheitswertbescheid, Grundsteu-
erbescheid

• Lage des Grundstücks
• Fundstelle: Informationsschreiben, Kaufvertrag, Einheitswertbescheid, 

Grundsteuerbescheid
• Gemarkung / Flurstück

• Fundstelle: Informationsschreiben, zentrale Bodenrichtwertinformati-
onssystem

• Fläche des Grundstücks
• Fundstelle: zentrale Bodenrichtwertinformationssystem, kostenpflichti-

ger Grundbuchauszug
• Bodenrichtwert

• Fundstelle: zentrale Bodenrichtwertinformationssystem, örtlicher Gut-
achterausschuss

Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Abgabe der Feststellungserklärung in Papierform
In Ausnahmefällen - zum Beispiel, wenn jemand keinen Computer oder Internet-
zugang besitzt - kann die Erklärung schriftlich und unterschrieben in Papierform 
abgegeben werden. Dafür ist ein offizielles Formular zu verwenden. Einen ent-
sprechenden Vordruck kann man beim örtlichen Finanzamt abholen. Alternativ 
ist es ebenso möglich, sich von Angehörigen bei der Abgabe der Erklärung 
helfen zu lassen und die Erklärung über deren ELSTER-Zugang zu übermitteln. 
Was nicht ausreicht, ist, die Daten beispielsweise auf ein einfaches Blatt Papier 
zu schreiben oder das Infoschreiben zurückzuschicken. In solchen Fällen gilt 
die Erklärung als nicht abgegeben und es folgt eine Erinnerung.
Quelle: Finanzamt Reutlingen Homepage

Fragen zur Feststellungserklärung
Für Ihre Rückfragen zur Feststellungserklärung möchten wir Sie bitten, die in 
dem Schreiben angegebene Telefonnummer anzurufen.  Das Finanzamt Reut-
lingen hilft Ihnen sehr gerne entweder über ein Kontaktformular, telefonisch oder 
nach vorheriger Terminabsprache weiter.
Das Steueramt der Gemeinde kann Ihnen Ihre Fragen nicht beantworten. Dem 
Steueramt stehen keine Angaben zur Größe Ihres Objekts oder zum jeweiligen 
Bodenrichtwert zur Verfügung.
Die Kontaktdaten für das Finanzamt finden Sie unter https://kontakt.fv-bwl.de

Bodenrichtwerte
Für Auskünfte über Bodenrichtwerte rufen Sie bitte folgende Telefonnummer 
(Bauamt) 07121 892-1580 bei der Gemeinde Eningen unter Achalm an.
Aktuell sind auf der Homepage der Gemeinde die Bodenrichtwerte zum 
01.01.2022 abrufbar.
https://www.eningen.de/files/eningen/inhalte/downloads/buergerservice/
Bodenrichtwerte_zum_31.12.2021.pdf
Oder er benutzen Sie folgenden Link auf der Landesseite 
www.grundsteuer-bw.de.
Auf dieser Seite sind auch Erklärvideos eingestellt.

Ansprechpartner
Für Ihre Fragen und Antworten zur neuen Grundsteuer hat das Ministerium für 
Finanzen von Baden-Württemberg eine Informationsseite unter www.grund-
steuer-bw.de eingerichtet.
www.eningen.de/Aktuelles
https://www.eningen.de/files/eningen/inhalte/downloads/buergerservice/
Bodenrichtwertezum_31.12.2021.pdf

Weitere Links zur Grundsteuerreform
www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Video/Einfach_erklaert/2020-
02-14-erklaer-doch-mal-grundsteuer/2020-02-14-erklaer-doch-mal-grund-
steuer-video.html
www.landesrecht-bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=GrStG+BW&psml=bsba-
wueprod.psml&max=true
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?lang=de

www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/FAQ/2019-06-21-faq-die-
neue-grundsteuer.html
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/haushalt-finanzen/grundsteuer/
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Gemeinde Eningen unter Achalm
Landkreis Reutlingen

Satzung
über die Benutzung von Flüchtlingsunterkünften 

„Loschenhalde“
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie 
§§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm am 17.11.2022 folgende 
Satzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis
I. Rechtsform und Zweckbestimmung der Flüchtlingsunterkünfte
§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich
II. Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der Flüchtlingsunterkünfte
§ 2 Benutzungsverhältnis
§ 3 Beginn und Ende der Nutzung
§ 4 Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht
§ 5 Instandhaltung der Unterkünfte
§ 6 Räum- und Streupflicht
§ 7 Hausordnungen
§ 8 Rückgabe der Unterkunft
§ 9 Haftung und Haftungsausschluss
§ 10 Personenmehrheit als Benutzer
§ 11 Verwaltungszwang
III. Gebühren für die Benutzung der Flüchtlingsunterkünfte
§ 12 Gebührenpflicht und Gebührenschuldner
§ 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe
§ 14 Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der Gebührenpflicht
§ 15 Festsetzung und Fälligkeit
§ 16 Ordnungswidrigkeiten
IV. Schlussbestimmungen
§ 17 Inkrafttreten

I. Rechtsform und Zweckbestimmung der Flüchtlingsunterkünfte
§ 1 Rechtsform/Anwendungsbereich
(1) Die Gemeinde betreibt in der Loschenhalde 10 die Flüchtlingsunterkünfte 
als eine gemeinsame öffentliche Einrichtung in der Form einer unselbständigen 
Anstalt des öffentlichen Rechts.
(2) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Personen nach den §§ 
17 und 18 des Gesetzes über die Aufnahme und Unterbringung von Flüchtlingen 
(Flüchtlingsaufnahmegesetz - FlüAG-, vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von 
der Gemeinde bestimmten Gebäude, Wohnungen und Räume.
(3) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i. d. R. der vorübergehenden 
Unterbringung von Personen, die sich in einer außergewöhnlichen Wohnungs-
notlage befinden und die erkennbar nicht fähig sind, sich selbst eine geordnete 
Unterkunft zu beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten.

II. Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der Flücht-
lingsunterkünfte
§ 2 Benutzungsverhältnis
(1) Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. Ein Rechtsan-
spruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unterkunft oder auf Zuwei-
sung von Räumen bestimmter Art und Größe besteht nicht.
(2) Räume können zu gemeinschaftlicher Nutzung zugewiesen werden.

§ 3 Beginn und Ende der Nutzung
(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Benutzer 
die Unterkunft bezieht.
(2) Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch schriftliche 
Verfügung der Gemeinde. Soweit die Benutzung der Unterkunft über den in 
der Verfügung angegebenen Zeitpunkt hinaus fortgesetzt wird, endet das Be-
nutzungsverhältnis mit der Räumung der Wohnung.

§ 4 Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht
(1) Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den eingewiesenen 
Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt werden.
(2) Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zugewiesenen Räume 
samt dem überlassenen Zubehör pfleglich zu behandeln, im Rahmen der durch 
ihre bestimmungsgemäße Verwendung bedingten Abnutzung instand zu halten 
und nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses in dem Zustand herauszu-
geben, in dem sie bei Beginn übernommen worden sind. Zu diesem Zweck ist ein 
Übernahmeprotokoll aufzunehmen und vom Eingewiesenen zu unterschreiben.
(3) Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem überlassenen Zu-
behör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung der Gemeinde vorgenommen 
werden. Der Benutzer ist im Übrigen verpflichtet, die Gemeinde unverzüglich von 
Schäden am Äußeren oder Inneren der Räume in der zugewiesenen Unterkunft 
zu unterrichten.
(4) Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der Gemeinde, 
wenn er
1. in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen Dritten aufnehmen will, 
es sei denn, es handelt sich um eine unentgeltliche Aufnahme von angemes-
sener Dauer (Besuch);
2. die Unterkunft zu etwas anderem als zu Wohnzwecken benutzen will;
3. ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine Aufschrift oder einen 

Gegenstand in gemeinschaftlichen Räumen, in oder an der Unterkunft oder auf 
dem Grundstück der Unterkunft anbringen oder aufstellen will;
4. ein Tier in der Unterkunft halten will;
5. in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vorgesehener Park-, 
Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahrzeug abstellen will;
6. Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere Veränderungen in 
der Unterkunft vornehmen will.
7. Grill- und Feuerstellen auf dem Grundstück errichten will.
(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn der Benutzer eine 
Erklärung abgibt, dass er die Haftung für alle Schäden, die durch die besonderen 
Benutzungen nach Abs. 3 und 4 verursacht werden können, ohne Rücksicht auf 
eigenes Verschulden, übernimmt und die Gemeinde insofern von Schadenser-
satzansprüchen Dritter freistellt.
(6) Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen erteilt werden. 
Insbesondere sind die Zweckbestimmung der Unterkunft, die Interessen der 
Haus- und Wohngemeinschaft sowie die Grundsätze einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung zu beachten.
(7) Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen oder sonstige Ne-
benbestimmungen nicht eingehalten, Hausbewohner oder Nachbarn belästigt 
oder die Unterkunft bzw. das Grundstück beeinträchtigt werden.
(8) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Gemeinde vorgenommenen bau-
lichen oder sonstigen Veränderungen kann die Gemeinde diese auf Kosten 
des Benutzers beseitigen und den früheren Zustand wieder herstellen lassen 
(Ersatzvornahme).
(9) Die Gemeinde kann darüber hinaus die erforderlichen Maßnahmen ergreifen, 
um den Anstaltszweck zu erreichen.
(10) Die Beauftragten der Gemeinde sind berechtigt, die Unterkünfte in ange-
messenen Abständen und nach rechtzeitiger Ankündigung werktags in der Zeit 
von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu betreten. Sie haben sich dabei gegenüber dem 
Benutzer auf dessen Verlangen auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug kann die 
Unterkunft ohne Ankündigung jederzeit betreten werden. Zu diesem Zweck wird 
die Gemeinde einen Wohnungsschlüssel zurückbehalten.
(11) Den Weisungen der Gemeinde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und deren 
Beauftragten ist Folge zu leisten.

§ 5 Instandhaltung der Unterkünfte
(1) Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemäße Reinigung, ausrei-
chende Lüftung und Heizung der überlassenen Unterkunft zu sorgen.
(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird eine Vorkehrung 
zum Schutz dieser oder des Grundstücks gegen eine nicht vorhersehbare Gefahr 
erforderlich, so hat der Benutzer dies der Gemeinde unverzüglich mitzuteilen.
(3) Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Verletzung der 
ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepflicht entstehen, besonders wenn 
technische Anlagen und andere Einrichtungen unsachgemäß behandelt, die 
überlassene Unterkunft nur unzureichend gelüftet, geheizt oder gegen Frost 
geschützt wird. Insoweit haftet der Benutzer auch für das Verschulden von 
Haushaltsangehörigen und Dritten, die sich mit seinem Willen in der Unterkunft 
aufhalten. Schäden und Verunreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann die 
Gemeinde auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen.
(4) Die Gemeinde wird die in § 1 genannten Unterkünfte und Hausgrundstücke 
in einem ordnungsgemäßen Zustand erhalten. Der Benutzer ist nicht berechtigt, 
auftretende Mängel auf Kosten der Gemeinde zu beseitigen.

§ 6 Räum- und Streupflicht
Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der örtlichen Satzung 
über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung).

§ 7 Hausordnungen
(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegenseitigen 
Rücksichtnahme verpflichtet.
(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft kann die 
Verwaltung besondere Hausordnungen, in denen insbesondere die Reinigung 
der Gemeinschaftsanlagen und -räume bestimmt werden, erlassen.

§ 8 Rückgabe der Unterkunft
(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benutzer die Unter-
kunft vollständig geräumt und sauber zurückzugeben. Alle Schlüssel, auch die 
vom Benutzer selbst nachgemachten, sind der Gemeinde bzw. ihren Beauftrag-
ten zu übergeben. Der Benutzer haftet für alle Schäden, die der Gemeinde oder 
einem Benutzungsnachfolger aus der Nichtbefolgung dieser Pflicht entstehen.
(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft versehen hat, darf er 
wegnehmen, muss dann aber den ursprünglichen Zustand wieder herstellen. 
Die Gemeinde kann die Ausübung des Wegnahmerechts durch Zahlung einer 
angemessenen Entschädigung abwenden, es sei denn, dass der Benutzer ein 
berechtigtes Interesse an der Wegnahme hat.

§ 9 Haftung und Haftungsausschluss
(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in dieser Satzung 
für die von ihnen verursachten Schäden.
(2) Die Haftung der Gemeinde, ihrer Organe und ihrer Bediensteten gegen-
über den Benutzern und Besuchern wird auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt. Für Schäden, die sich die Benutzer einer Unterkunft bzw. deren 
Besucher selbst gegenseitig zufügen, übernimmt die Gemeinde keine Haftung.

§ 10 Personenmehrheit als Benutzer
(1) Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berühren, müssen von 
oder gegenüber allen Benutzern abgegeben werden.



11Nr. 08    Freitag, 24. Februar 2023  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem Verhalten eines 
Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der sich mit seinem Willen in der 
Unterkunft aufhält, die das Benutzungsverhältnis berühren oder einen Ersat-
zanspruch begründen, für und gegen sich gelten lassen.
§ 11 Verwaltungszwang
Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine bestands-
kräftige oder vorläufig vollstreckbare Umsetzungsverfügung vorliegt, so kann 
die Umsetzung durch unmittelbaren Zwang nach Maßgabe des § 27 Landes-
verwaltungsvollstreckungsgesetzes vollzogen werden. Dasselbe gilt für die 
Räumung der Unterkunft nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses durch 
schriftliche Verfügung (§ 3 Abs. 2 Satz 1).

III. Gebühren für die Benutzung der Flüchtlingsunterkünfte
§ 12 Gebührenpflicht und Gebührenschuldner
(1) Für die Benutzung der in der Flüchtlingsunterkunft in Anspruch genommenen 
Räume werden Gebühren erhoben.
(2) Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den Unterkünften 
untergebracht sind. Personen, die eine Unterkunft gemeinsam benutzen, sind 
Gesamtschuldner.

§ 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe
(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Gebühr ist der überlassene Wohn-
platz. Neben der Benutzungsgebühr wird eine Betriebskostenpauschale pro 
Person erhoben.
(2) Die Höhe der Benutzungsgebühr für die Flüchtlingsunterkunft ergibt sich aus 
dem in der Anlage zu dieser Satzung beigefügtem Kostenverzeichnis.
(3) Die Höhe der Betriebskostenpauschale für die Flüchtlingsunterkunft ergibt 
sich aus dem in der Anlage zu dieser Satzung beigefügtem Kostenverzeichnis.
(4) Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr nach Absatz 2 und der Betriebs-
kostenpauschale nach Absatz 3, wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der 
monatlichen Gebühr bzw. Pauschale zugrunde gelegt.

§ 14 Entstehung der Gebührenschuld, Beginn und Ende der Ge-
bührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft und endet mit 
dem Tag der Räumung.
(2) Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit dem Beginn des 
Kalendermonats. Beginnt die Gebührenpflicht im Laufe des Kalendermonats, 
so entsteht die Gebührenschuld für den Rest dieses Kalendermonats mit dem 
Beginn der Gebührenpflicht.

§ 15 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festgesetzt. Sie wird 
zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids zur Zahlung fällig.
(2) Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines Kalendermonats, wird 
die Benutzungsgebühr nach den angefangenen Kalendertagen festgesetzt. Für 
die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2.
(3) Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet den Benutzer 
nicht von der Verpflichtung, die Gebühren entsprechend Abs. 1 und 2 vollständig 
zu entrichten.

§ 16 Ordnungswidrigkeiten
Mit Geldbuße kann nach § 142 Abs. 1 der Gemeindeordnung in Verbindung mit 
§ 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten belegt werden, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig gegen eine Vorschrift dieser Satzung verstößt, und zwar:
1. entgegen § 4 Abs. 1 eine Unterkunft benutzt oder die überlassen Räume zu 
anderen als zu  
Wohnzwecken benutzt;
2. entgegen § 4 Abs. 2 die zugewiesenen Räume samt dem überlassenen 
Zubehör nicht
pfleglich behandelt;
3. entgegen § 4 Abs. 3 seiner Unterrichtungspflicht nicht nachkommt;
4. entgegen § 4 Abs. 4 Nr. 1 in die Unterkünfte Dritte aufnimmt;
5. entgegen § 4 Abs. 4 Nr. 2 die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken nutzt;
6. entgegen § 4 Abs. 4 Nr. 3 Schilder anbringt oder Gegenstände aufstellt;
7. entgegen § 4 Abs. 4 Nr. 4 Tiere in der Unterkunft hält;
8. entgegen § 4 Abs. 4 Nr. 5 Kraftfahrzeuge abstellt;
9. entgegen § 4 Abs. 4 Nr. 6 in der Unterkunft Veränderungen vornimmt;
10. entgegen § 4 Abs. 10 den Beauftragten der Gemeindeverwaltung den Zutritt 
verwehrt;
11. entgegen § 5 Abs. 2 seiner Mitteilungspflicht nicht nachkommt;
12. entgegen § 7 Abs. 2 einer in der Hauordnung erlassenen Regel verstößt;
13. entgegen § 8 Abs. 1 die Unterkunft nicht ordnungsgemäß sowie die Schlüs-
sel nicht übergibt.

IV. Schlussbestimmungen
§ 17 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.12.2022 in Kraft.
Eningen unter Achalm, den 25.10.2022

gez.
Alexander Schweizer
Bürgermeister

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf Grund der GemO 
erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 

nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Eningen unter Achalm geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind.

Gemeinde Eningen unter Achalm
Landkreis Reutlingen

Kostenverzeichnis 

zu § 13 der Satzung über die Benutzung von der 
Flüchtlingsunterkunft „Loschenhalde 10“

Stand 25.10.2022
1) Die Benutzungsgebühr für die Flüchtlingsunterkunft beträgt je Person und 
Kalendermonat 105,94 €
2) Die Betriebskostenpauschale für die Flüchtlingsunterkunft beträgt je Person 
und Kalendermonat 166,97 €

Sanierung Bushaltestellen – Eningen unter Achalm-
Ab Mittwoch den, 01.03.2023 geht es weiter mit der Sanierung der Bushalte-
stellen in Eningen unter Achalm. Es wird an der Bushaltestelle „Weberei“ in der 
Reutlinger Straße auf Höhe Autohaus Nick begonnen. Danach folgen die Halte-
stellen „Weberei“ Fahrtrichtung Eningen, Spitzwiesenweg beidseitig, Reutlinger 
Straße Höhe LIDL beidseitig und zum Schluss die Haltestelle am Südbahnhof 
Fahrtrichtung Eningen.
Für die Haltestelle „Weberei“ Höhe Autohaus Nick wird eine Ampelschaltung 
eingerichtet. Die Ampelanlage wird den Verkehr auf der „Reutlinger Straße“ 
und Einfahrt „In der Raite“ regeln. Ersatzbushaltestellen werden von der RSV 
eingerichtet.
An den Haltestellen auf Höhe der Firma LIDL in der Reutlinger Straße wird 
ebenfalls eine Ampelanlage den Verkehr regeln. Hier laufen die Baumaßnahme 
Anfang April an.
Wir bitten, wenn möglich die Stellen weiträumig zu umfahren, es wird durch die 
Baumaßnahme zu Behinderungen kommen. Die Gemeindeverwaltung bittet 
hierfür um Verständnis.

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE) –  
Ihr Gasversorger
Maßnahmen für geringeren Gasverbrauch
Die Bundesregierung hat Anfang September ein neues Maßnahmenpaket gegen 
die Knappheit von Erdgas vorgelegt. Dazu gehören strengere Vorschriften für 
den Füllstand der Gasspeicher und Vorgaben für öffentliche Gebäude, Büros 
und private Haushalte. Öffentliche Stellen, Unternehmen und Privathaushalte 
sollen ihren Energieverbrauch senken. Grundlage dafür ist das am 8. Juli 2022 
erlassene Energie-Sicherungsgesetz. Ein Teil der Maßnahmen ist auf sechs 
Monate befristet, ein Teil auf zwei Jahre. Im Einzelnen:
• Räume, in denen man sich nicht regelmäßig aufhält, nicht mehr zu heizen 

– außer es gebe dafür sicherheitstechnische Anforderungen.  Als Beispiel 
nennt das Ministerium Flure, große Hallen, Foyers und Technikräume. Für 
öffentliche Einrichtungen und Bürogebäude solle das in Verordnungen ge-
regelt werden.

• Das BMWK will mit den Sozialpartnern über weitere Einsparmöglichkeiten im 
Arbeits-  und Betriebsbereich  sprechen,  wie  beispielsweise  ein  verstärkter 
Einsatz von Homeoffice in Unternehmen, wo es möglich ist.

• Mieterinnen und Mieter sollen mehr Spielraum bekommen, Energie ein-
zusparen. Derzeit gibt es nach Angaben des Ministeriums vertragliche 
Verpflichtungen, eine Mindesttemperatur in gemieteten Räumen aufrecht-
zuerhalten. Wenn Mieterinnen und Mieter weniger heizen wollen, verstoßen 
sie gegen Mietverträge. Diese Verpflichtungen zu Mindesttemperaturen in 
privaten Mieträumen sollen vorübergehend ausgesetzt werden, damit Mie-
terinnen und Mieter, die die Heizung herunterdrehen wollen, dies auch tun 
dürfen.

• Hausbesitzern soll es künftig untersagt werden, private Pools mit Gas zu 
beheizen.

• Eigentümer von Gasheizungen sollen einen Heizungscheck machen müs-
sen.

 Verbindlich werden soll zudem ein hydraulischer Abgleich, damit Heizwasser 
optimal verteilt wird. Einen solchen sollen künftig alle Eigentümer von Ge-
bäuden mit zentraler Wärmeversorgung – also in der Regel Mehrfamilienhäu-
ser –machen, wenn sie ihn nicht in den vergangenen Jahren schon gemacht 
haben. Für Gebäude mit zentraler Wärmeversorgung soll der Austausch 
ineffizienter, ungesteuerter Heizungspumpen verbindlich werden.
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 Die neuen Punkte zum Energiesicherungspaket sind zu finden unter 
 www.bmwk.de.
Energiespartipps
 Die massiv gestiegenen Energiekosten stellen Haushalte und Unternehmen 

vor enorme Herausforderungen. Wir wollen Ihnen an dieser Stelle Vorschläge 
machen, mit deren Umsetzung Sie die aktuelle Situation mit wenig Aufwand 
zumindest etwas entschärfen können:

• Heizungsrohre dämmen:
 Sind Heizungsrohre ungedämmt, geht viel Wärme verloren, bevor sie die 

Heizkörper erreicht. Deshalb sollten Heizungsleitungen in kaum genutzten 
Bereichen wie im Keller unbedingt gedämmt werden. Die Investition amor-
tisiert sich in der Regel schon innerhalb einer einzigen Heizperiode. Auch 
die Nachrüstung von Dämmhülsen für die Heizungsarmaturen (Pumpen, 
Mischer, Ventile) lohnt sich.

• Druckluftanlagen auf Leckagen überprüfen:
 Wer in seiner Firma Druckluft nutzt, sollte die Druckluftanlage regelmäßig 

auf Leckagen überprüfen. Dies ist besonders wichtig, da man circa 70 bis 
80 Prozent der Leckagen gar nicht hört – erst ab einem Lochdurchmesser 
von ungefähr 2 Millimetern und 7 Bar Überdruck werden sie hörbar. Größere 
Leckagen können jährliche Mehrkosten in Höhe von einigen Tausend Euro 
verursachen.

• LED-Leuchten nutzen:
 LED-Leuchten verbrauchen bei gleicher Lichtausbeute bis zu 90 Prozent 

weniger Strom als veraltete Glühlampen und bis zu 10 Prozent weniger 
als eine Energiesparlampe. Bei 1500 Stunden Nutzung im Jahr verbrau-
chen sie nur 9 bis 13 kWh im Jahr, alte 60-Watt-Glühbirnen aber 90 kWh. 
Weitere Vorteile: LED-Leuchten sind sofort hell und äußerst langlebig: Es 
werden Betriebszeiten von über 50.000 Stunden erreicht. Zugleich besteht 
die Möglichkeit einer tageslichtabhängigen Beleuchtung. Dabei dimmen 
Sensoren die LED-Leuchten bei ausreichend Tageslichteinfall automatisch 
herunter. Außerdem kann es sich lohnen, die Anzahl der Leuchten in bisher 
überleuchteten Bereichen zu reduzieren.

• Gebäudehülle optimieren:
 Wärmegedämmte Außenwände, Decken und Dächer sowie moderne Fen-

ster können den Heizbedarf eines Gebäudes um mehr als 50 Prozent re-
duzieren. Auch die nachträgliche Dämmung zahlt sich daher aus. Positiver 
Nebeneffekt: Die Dämmung schützt im Sommer vor hohen Temperaturen 
im Gebäudeinneren.

• Weitere einfache Maßnahmen können darin bestehen, Türen und Fenster 
abzudichten. Viel Energie entweicht durch die Ritzen unter den Türen oder 
am Fenster. Undichte Fensterrahmen ohne Dichtung im Rahmenfalz sind 
schnell zu finden und können mit Klebebändern günstig isoliert werden. Bei 
Wohnungsaußen- und Balkontüren helfen ein Dichtungsband und eine unten 
aufgeklebte Bürstendichtung. Die kann auch an der Wohnzimmertür Sinn 
ergeben, wenn dort stärker als etwa in Flur und Küche geheizt wird. Wer im 
Herbst und Winter nachts die Rollläden schließt, kann den Wärmeverlust 
über die Fenster um rund 30 Prozent reduzieren. Elektrische Rollläden kön-
nen so programmiert werden, dass sie abends automatisch schließen.

• Elektrische Thermostatventile anbringen:
 In manchen Betrieben läuft im Winter die Heizung auch nachts oder am 

Wochenende – teilweise sogar absichtlich, damit die Räume nicht ausküh-
len. Die energiesparende Alternative sind elektrische Thermostatventile. Sie 
können an den Heizkörpern angebracht und so eingestellt werden, dass sie 
die Raumtemperatur nach Feierabend automatisch herunterregulieren und 
die Räume rechtzeitig vor Arbeitsbeginn wieder erwärmen.

 Auch ein Durchchecken des Wohnhauses kann sich lohnen. Heizungen ar-
beiten nicht immer optimal. Die Heizkörper sollten daher ab und zu entlüftet 
werden. Hilfreich ist auch ein „hydraulischer Abgleich“, der allerdings einiges 
kostet, weil ihn ein Fachbetrieb vornimmt. So wird sichergestellt, dass die 
Heizungen die nötige Wärme abgeben, um die gewünschte Temperatur zu 
erhalten.

• Thermostate digitalisieren:
 Digitale Thermostate unterstützen beim Einstellen der Temperatur. Wer nicht 

ständig den Regler selbst runterdrehen will, programmiert den Thermostat 
auf die passende Temperatur. Das spart bis zu zehn Prozent an Heizkosten.

• Stand-by-Modus vermeiden:
 Eigentlich ist es ein alter Hut: Geräte und Maschinen sollten bei Nicht-

nutzung, sofern möglich, nie in den Stand-by-Modus gestellt, sondern 
immer komplett abgeschaltet werden, um Energie zu sparen. Besser ist, 
man schließt die Geräte an eine Steckerleiste an, die sich mit einem Knopf 
ausschalten lässt. Hierfür eignen sich auch Zeitschaltuhren, die Geräte 
nach Feierabend automatisch komplett ab- und vor Arbeitsbeginn wieder 
einschalten.

• Raumlufttechnische Anlagen modernisieren:
 In vielen Unternehmen entsprechen die Einrichtungen zum Belüften und Kli-

matisieren aufgrund ihres Alters nicht mehr heutigen Energieeffizienz-Stan-
dards. Sie lassen sich jedoch relativ einfach optimieren. Die einfachste 
Maßnahme: Überprüfen Sie, ob Sie den Luftvolumenstrom herabsetzen 
können. Eine Minderung des Luftvolumenstroms um nur 10 Prozent führt 
zu Energieeinsparungen von knapp 30 Prozent.

• Wäsche kühler waschen:
 Die meiste Wäsche kann mit niedrigen Temperaturen gewaschen werden 

und wird trotzdem hygienisch sauber. Es muss nicht immer mit 90 Grad 
gekocht werden. Wer stattdessen mit 60 Grad wäscht, spart fast 50 Prozent 

Strom und auch viel Wasser. Für 40 Grad sind bei einer durchschnittlichen 
Maschine ungefähr 0,5 Kilowattstunden (kWh) pro Waschgang nötig, für 60 
Grad schon 2 kWh. Waschmaschinen, die älter als zehn Jahre sind, verbrau-
chen mehr als doppelt so viel Strom wie neue Geräte.

• Sparsamen Duschkopf einbauen:
 Nach einer Rechnung der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen werden 

für 10 Minuten Duschen am Tag und bei einer Erwärmung auf 38 Grad mit 
einem normalen Duschkopf jährlich zwischen 2500 und 3500 Kilowattstun-
den (kWh) Gas verbraucht. Ein effizienterer Duschkopf senkt den Verbrauch 
auf 800 bis 1600 kWh. Duschen spart rund drei Viertel an Strom und Wasser 
im Vergleich zu einem Vollbad.

• Heizung runterdrehen:
 Der Spareffekt ist überraschend hoch. Schon ein Grad weniger Temperatur 

spart sechs Prozent Energie. Manchmal können die Räume sogar mehrere 
Grad weniger beheizt werden. Nachts und in Abwesenheit während der 
Arbeit sollte die Heizung noch weiter heruntergedreht werden. Empfohlen 
werden im Wohnraum 20 bis 22 Grad (Stufe 3 am Thermostat), in der Küche 
18 bis 20 (Stufe 2 bis 3), im Bad 23 Grad (Stufe 4), im Schlafzimmer 16 bis 
18 Grad (Stufe 2).

• Alte Kühl- und Gefrierschränke austauschen:
 Alte Geräte verbrauchen viel mehr Energie als Neue. Wer eine 20 Jahre alte 

Kühl-/Gefrierkombination durch ein neues Gerät ersetzt, kann bis zu 70 
Prozent der Betriebskosten einsparen. Verbrauchten die Geräte früher auch 
mal 400 kWh im Jahr, sind es heute knapp 100 bis 120 kWh. Je kühler der 
Standort, desto geringer der Verbrauch.

• Sparen in der Küche (Hochwertigen Wasserkocher anschaffen):
 In der Küche lässt sich viel Strom sparen. Zum Beispiel beim Erhitzen des 

Wassers für Nudeln und anderes. Am besten macht man das mit dem Was-
serkocher. Einen Liter Wasser zum Kochen zu bringen, verbraucht dann 
ungefähr 0,1 kWh. Mit dem Elektroherd sind es etwa 0,15, in der Mikrowelle 
0,2 kWh. Im Wasserkocher geht es auch am schnellsten. Wer auf das Vor-
heizen des Ofens für Gebäck, Braten und Aufläufe verzichtet, spart bis zu 20 
Prozent Energie. Dünsten ist sparsamer, als mit viel Wasser zu kochen. Nach 
dem Ankochen sollte man die Temperatur rasch herunterstellen. Sparsam 
ist es, vor dem Ende der Garzeit den Herd auszustellen und die Nachwärme 
der Herdplatten zu nutzen. Und natürlich immer einen Deckel auf den Topf 
setzen.

• Energiemonitoring führen:
 So erfährt man wie viel wo verbraucht wird und damit die größten Einsparpo-

tenziale. Sie verschaffen sich einen Überblick über die einzelnen Verbräuche 
und die gewerblichen Betriebsbereiche.

• Kühlanlagen optimieren:
 Kühlanlagen sollten nicht überdimensioniert sein. Andererseits kann die Ab-

wärme genutzt werden, z.B. für Warmwasser. Bei Kompressionsmaschinen 
ist der Verflüssiger regelmäßig zu reinigen.

• Mitarbeitende/Familienmitglieder sensibilisieren:
 Neben der Sensibilisierung geht es vor allem um die aktive Einbindung
 und das Hinterfragen von Sparpotenzialen.

Vertrauen Sie Ihrem leistungsstarken und sicheren Partner am Ort: Die Enin-
ger Gemeindewerke garantieren gerade jetzt vergleichsweise günstige Preise, 
eine sichere und kundennahe Versorgung bei freundlichem und persönlichem 
Service. Erkundigen Sie sich auf unserer Homepage oder gleich direkt und 
persönlich bei unserem Kundenservice unter Tel. 07121/892-1610 oder -1620.

GWE – Ihr Gaslieferant
Einfach – partnerschaftlich - sicher – preisstabil – dauerhaft günstig!

Jetzt wird die zweite Gaspreisbremse umgesetzt!

Was steckt hinter der Gaspreisbremse Stufe 2?
Mit den Gesetzen zur Einführung von Preisbremsen für leitungsgebundenes 
Erdgas und Wärme (Erdgas-Wärme-Preisbremsengesetz – EWPBG) und zur 
Einführung einer Strompreisbremse (Strompreisbremsegesetz – StromPBG) 
wird die zweite Stufe der Energiepreisbremsen umgesetzt. Die Entlastung be-
stimmt sich nach einem Kontingent des Energieverbrauchs. Die Entlastungen 
sind durch den Lieferanten gegenüber dem Letztverbraucher zu gewähren. Die 
Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE) setzen diese Entlastung für ihre 
Erdgaskunden im März 2023 um.
Der Entlastungszeitraum für den Erdgaskunden ist auf den Zeitraum 01.01.2023 
bis 31.12.2023 mit der vom Bund bisher offen gehaltenen Option bis 30.04.2024 
festgelegt.

Wie wird diese Entlastung umgesetzt?
Die Entlastung des Gaskunden besteht in einer Gutschrift, die dem Rechnungs-
betrag gegenüber gestellt wird. Es erfolgt also keine direkte Anpassung des Ab-
schlags. Der Entlastungsbetrag wird vielmehr auf zwölf Monate aufgeteilt Ihrem 
Vertragskonto gutgeschrieben. Der gezwölftelte Entlastungsbetrag wird von 
der GWE bei der Abschlagszahlung angerechnet. Die Entlastungsgutschriften 
Januar bis März 2023 werden dabei mit dem zweiten Abschlag zum 31.03.2023 
verrechnet. Übersteigt dieser Entlastungsbetrag für das erste Quartal den Ab-
schlagsbetrag, wird das Restguthaben auf den nächsten Abschlag übertragen.
Der erhaltene Betrag muss nicht zurückgezahlt werden, selbst wenn der tat-
sächliche Verbrauch in der Jahresendabrechnung 2023 von der angenommenen 
Menge abweicht. Der Entlastungsbetrag ist allerdings auf die tatsächlichen 
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Kosten des Verbrauchsjahres 2023 begrenzt. Es erfolgt keine Auszahlung des 
Entlastungsbetrags und keine Veränderung der Höhe bei einer Verbrauchsan-
passung in der Zukunft. Am Ende des Verbrauchsjahres 2023 erhalten Sie 
rechtzeitig wieder einen Informationsbrief zur Handhabung bei der Jahresab-
rechnung. In der Endabrechnung zum 31.12.2023 wird ein Gesamtausweis des 
Entlastungsbetrages dargestellt.
Weiterführende Informationen erhalten Sie immer aktuell auf den einschlägigen 
Plattformen von Bundesregierung / Bundesministerium / Verbraucherzentrale 
/ Netztransparenz.
Die GWE informieren Sie als unseren Gaskunden durch einen Informationsbrief, 
der allen Kunden in den kommenden Wochen postalisch zugestellt werden 

wird. Warten Sie diese schriftliche Information zunächst ab. Uns ist bewusst, 
dass Sie als unser Kunde, der von uns mit Gas beliefert wird, dann noch immer 
viele Fragen haben könnte, stehen wir Ihnen als bewährter und zuverlässiger 
Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung, um diese Fragen möglichst umfassend 
beantworten zu können. 
Wir bitten Sie aber auch um Verständnis, dass wir selbst mit den Ressourcen 
an unsere Grenzen kommen und vielleicht nicht immer und sofort Antworten 
geben können. Wenden Sie sich einfach an unseren Kundenservice, Telefon 
07121/892-5666, Email gwe-verbrauch@eningen.de, Fax 07121/892-3955.

Veranstaltungskalender für Vereine und Institutionen
Veranstaltungen können per Mail unter ramona.mathes@eningen.de eingeschickt werden. Die Veranstaltungen erscheinen zwei Wochen im Voraus in den Eninger 
Nachrichten, sowie monatlich im Pfullinger Journal und ab Meldung auch auf der Eninger Homepage.
Bei Fragen melden Sie sich gerne unter: 07121-8921250

Veranstaltungskalender KW 08 

 
24.02.2023 Schwäbischer 

Albverein 
„Blicke in die 
Vergangenheit“ 
Aufnahmen aus den 
80er Jahren mit 
Volkstanz 

19.30 Uhr Spital 

25.02.2023 Obst- und 
Gartenbauverein 

Beerenschnittkurs in 
Dettingen an der 
Erms 

12.30 Uhr Treffpunkt Friedhof 
Eningen 

25.02.2023 Ev. Kirchen-
gemeinde 

Mundartabend mit 
Otto Astfalk und dem 
Posaunenchor 

19.00 Uhr Andreasgemeindehaus 

25.02.2023 Engagiert 
Eningen 

Repair Café 10.00-13.00 Uhr Im Grund 4 

28.02.2023 Landfrauen 
Eningen 

Schwätznachmittag 14.30 Uhr Café Kreisel 

 
MÄRZ 

    

01.03.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Frauengruppe: 
Vorlesenachmittag 
im Spital 

  

01.03.2023 Engagiert 
Eningen 

Nähcafé 18.00 Uhr Im Grund 4 

02.03.2023 Paul-Jauch- 
Freundeskreis 

Mitglieder-
versammlung 

18.00 Uhr Eninger Hof, 
Nebenzimmer 

02.03.2023 AK Asyl Asylcafé und 
Welcome-Shop 

17.00-19.00 Uhr Im Grund 4 

 Obst- und 
Gartenbauverein 

Beerenschnittkurs  Näheres aus der Presse 

04.03.2023 Obst- und 
Gartenbauverein 

Jahreshaupt-
versammlung: 
Vortrag Misteln 

 SKV Halle 

05.03.2023 Förderverein 
Eninger 
Kunstwege 

Öffnungssonntag: 
Sonderausstellung 
Klaus Herzer im 
Dialog mit HAP 
Grieshaber  
mit Finissage und 
Feierlichkeit zu 10 
Jahren Förderverein 
Eninger Kunstwege  
um 16.00 Uhr 

14.00-17.00 Uhr HAP-Grieshaber-Halle 

08.03.2023 Gemeinde und 
Förderverein 
Eninger 
Kunstwege 

Skulpturen-
Einweihung mit der 
Tübinger Künstlerin 
Elke Roth am ePunkt 
„Transitus I“  

18.00 Uhr Rathausvorplatz, 
bei schlechtem Wetter 
im Foyer des Rathaus 1 

08.03.2023 Engagiert 
Eningen 

Nähcafé 18.00 Uhr Im Grund 4 

08.03.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Mittwochswanderer 
Rouffseck-Pfullingen 
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09.03.2023 Umweltgruppe 
„grüner Gockel“  
ev. Kirchen-
gemeinde 
Eningen 

Insektenfreundliche 
Gartengehölze und 
ihre Begleiter im 
Zeichen von 
Klimawandel und 
Biodiversität 

19.00 Uhr Andreasgemeindehaus 

10.03.2023 Gemeinde, 
Geschichtsverein 
Pfullingen  
Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen 

„Verborgenes 
aufgedeckt“ 
 
Erzählcafé: 
Austausch zu 
spannenden 
Erinnerungen über 
die Mühsal 
ehemaliger 
Landnutzung 
 

17.00 Uhr Rathaus 1 
 

15.03.2023 Umweltgruppe 
„grüner Gockel“  
ev. Kirchen-
gemeinde 
Eningen 

Informationsabend 
der Klimaschutz-
agentur Reutlingen 
über die Möglich-
keiten umwelt-
gerechter Heizung 
und Energie 

18.00 Uhr Andreasgemeindehaus  

15.03.2023 Engagiert 
Eningen 

Nähcafé 18.00 Uhr Im Grund 4 

16.03.2023 AK Asyl Asylcafé und 
Welcome-Shop 

17.00-19.00 Uhr Im Grund 4 

16.03.2023 Naturfreunde 
Eningen 

Seniorentreff Ü50 
Kunstgießerei 
Strassacker 

11.30 Uhr Anmeldung unter: 
07121-81714 

16.03.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Bewegliches Alter: 
Wanderung zum 
Wanderheim Eninger 
Weide – 
Präventionsinformati
on durch die Polizei 

  

17.03.2023 LandFrauen 
Eningen 

Mit einem gesunden 
Rücken durch den 
Alltag 

17.30 Uhr Andreasgemeindehaus 

17.03.2023 Engagiert 
Eningen 

Spieletreff 18.00 Uhr Im Grund 4 

17.03.2023 Fotofreunde 
Eningen 

„Island – mit unseren 
Augen“ 
Multivisionsschau 

19.00 Uhr Aula der Achalmschule 

18.03.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Jahreshaupt-
versammlung 

18.00 Uhr Wanderheim Eninger 
Weide 

19.03.2023 Schwäbischer 
Albverein 
Eningen 

Nachmittags-
wanderung 

  

19.03.2023 Gemeinde Rathauskonzert: 
Shelly Ezra und 
Naaman Wagner: 
„Ein Amerikaner in 
Paris“ 

19.30 Uhr Rathaussaal,  
Rathaus 2 
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Brennholz-Versteigerung 
Die zweite Brennholz-Versteigerung der Saison findet am 07.03.2023 um 18 Uhr 
in der HAP-Grieshaber-Halle statt. Zum Verkauf kommen Brennholz-Polter 
aus verschiedenen Waldorten (Eninger Weide, Harret und Ohmeshalde) sowie 
Flächenlose aus den gleichen Abteilungen und am Rangenberg. Die Liste und 
Karten der angebotenen Polter und Flächenlose sind unter www.eningen.de 
abrufbar und können ab Montag, 27.02.2023 im Bürgerbüro im Rathaus ange-
fordert werden.
Hinweise:
• Der Verkauf erfolgt ausschließlich gegen Barzahlung.
• Mit der Abgabe eines Gebots wird das Merkblatt „Merkblatt für Flächen-

los-Selbstwerber und Brennholzkäufer“ der Gemeinde Eningen unter Achalm 
anerkannt. Es wird beim Holzverkauf ausgehändigt und ist Bestandteil des 
Kaufvertrags.

• Voraussetzung für den Erwerb von Brennholz ist ein Sachkundenachweis 
(Motorsägen-Lehrgang). Die entsprechende Bescheinigung ist beim Holz-
verkauf vorzulegen.

• Eine Besichtigung der Polter und Flächenlose vor Angebotsabgabe wird 
dringend empfohlen.

• Für Fragen steht Ihnen der Förster ab dem 27.02.2023 unter 0151/14043933 
oder f.rupp@kreis-reutlingen.de zur Verfügung.

Neue Skulptur auf dem E-Punkt
Elke Roth aus Tübingen stellt aus

Begrüßung am 8. März 2023, 18.00 Uhr, Rathausvorplatz
„Am Anfang steht die Natur. Durch Reduktion und Verdichtung gewinnt 
man die Essenz, das Wesentliche, das Kunstwerk.“ 
Elke Roth

Atelier Elke Roth, Tübingen 

Als „Gewicht der Welt“ bezeichnet Elke Roth Ihre Inspirationsquelle, den Stein. 
Immer wieder fasziniert sie dabei das Streben nach Höhe und das Durchbrechen 
gleichermaßen. „Transitus I“ ist Ihre Wahl für den Eninger E-Punkt vor dem Rat-
haus und ist ihr Blick auf die Welt, ihr Versuch, den letzten Fragen mit Fragen zu 
begegnen und den Rätseln unserer Existenz, unseres transitorischen Daseins 
etwas ähnlich Rätselhaftes gegenüberzustellen.
Oft konfrontieren uns Künstler*Innen mit ihren Werken mit Fragen zu mensch-
lichem oder gar gesellschaftlichem Dasein und Wirken. Es ist eine Auseinan-
dersetzung mit sich, mit der Welt, der sich die Künstlerin aus Tübingen selbst 
stellt und den Betrachter mit in die Gedankenwelt einbindet. Es geht nicht um 
Gefallen, es geht um Kommunikation, um den Austausch, um Gedankenanstö-
ße, um Rätselhaftes.
Im Künstlergespräch wird Elke Roth Fragen zu ihrem Werk, zu ihrer Person und 
ihrer Ausbildung zur Künstlerin beantworten. Der Förderverein Eninger Kunst-
wege und die Gemeinde laden Sie herzlich ein bei der Skulptureneinweihung auf 
dem Rathausvorplatz die Künstlerin persönlich kennenzulernen. Musikalische 
Umrahmung und ein kleiner Umtrunk bieten Raum zum Austausch.
Bei schlechten Wetterbedingungen findet die Veranstaltung im Rathausfoyer 
statt.

Flurnamen und Gewanne
Volles Haus beim ersten Themenabend „Verborgenes 
aufgedeckt“

Eigentlich wollte man am ersten Themenabend über Flurnamen und Gewanne 
innerhalb der Ausstellung im oberen Foyer des Rathauses Platz nehmen. Bis 
sich die Tore öffneten und der Rathausplatz voll interessierter Gäste stand. Kur-
zerhand wurde umgeplant und beinahe 50 Interessierte trafen sich im großen 
Sitzungssaal zu den Ausführungen von Prof. Waltraud Pustal, die sich sehr über 
das rege Interesse der Eninger freute.
Nach einführenden Worten zu den Schwerpunkten und der Entstehungsge-
schichte der Ausstellung betonte Pustal zunächst die Erkenntnis über die vor-
herrschende Armut in vergangenen Tagen, um dann auf das eigentliche Thema 
der Flurnamen einzugehen, die allerdings unmittelbar ihrerseits Aufschluss über 
die Lebensumstände geben.
Um Flurnamen und deren Herkunft zu entschlüsseln, muss tief in die Wort-Hi-
storie eingetaucht werden. Hierzu verwies Prof. Waltraud Pustal auf Eninger 
Heimatbücher, bspw. von Rall und Keinath und stellte einige Eninger Beispiele 
vor, die sie dann wiederum auf den mitgebrachten Karten situierte.
Warum ist der „Mädlesfelsen“ scheinbar nach einem Mädle benannt? Oder 
stimmen die Sagen gar nicht und es hatte einen anderen Grund den Ausblicks 
Felsen so zu benennen? Was hat es mit dem Wort „Arbach“ auf sich und wieso 
heißt der Leinsbach überhaupt Leinsbach?
Es waren die Preussen, die sich der Einteilung der Flure im 18./19. Jhd. annah-
men und wohl kam es durch die Sprachbarriere zu dem ein oder anderen Miss-
verständnis. So ist das Mädle kein Mädle sondern die Mahd, also das Mähen 
der Wiesen auf den Anhöhen der Alb, die als letzte Option genutzt wurde, da 
der Aufstieg und die Arbeit unsagbar mühsam war. Man hatte sich jener gestellt, 
da es buchstäblich ums Überleben ging, so Pustal, und jedes Fleckchen Erde 
genutzt werden musste.
Das Wort „Arbach“ aus dem Altdeutschen entschlüsselte Pustal als die Bezeich-
nung für Markungsgrenze von Eningen und der Leinsbach stehe, laut Pustal, 
offensichtlich für den Anbau von Leinen in Eningen, was auch Relikte in der 
Landschaft bezeugen.
Flurnamen und auch die Benennung von Flussläufen geben den Ausführungen 
der Heimatkundler in den Eninger Geschichtsbüchern Aufschluss über die 
Nutzung des Bodens, über das Tierreich, über alte Sagen und Mythen und sind 
Zeugnisse früherer Lebensbedingungen. Beinahe zwei Stunden vertiefte Pustal 
das Thema und tauschte sich mit den Eningern am Tisch des Sitzungssaales 
aus. Die Eninger Gäste waren angetan und boten ihre Hilfe beim Entschlüsseln 
weiterer Flurnamen an. Karten sollen daher kopiert werden, und sind im Kul-
turamt erhältlich, um zu Hause studiert zu werden. Wir sind gespannt auf die 
Ergebnisse!
Prof. Waltraud Pustal war angetan vom Eifer der Gäste und betonte erneut die 
Wichtigkeit auch Berichte von Zeitzeugen und Einheimischen in die wissen-
schaftliche Forschungsarbeit der Universität Tübingen miteinfließen zu lassen.

Nach dem erfolgreichen ersten Themenabend freuen wir uns 
viele Interessierte an weiteren Abenden begrüßen zu dürfen:
Freitag, 10. März 2023, 17.00 Uhr
Erzählcafè
Mittwoch, 29. März 2023, 17.30 Uhr
Themenabend Bohnerze

__________
Sonntag, 23.04. 2023, 14.00 Uhr
Wanderführung mit Dr. Christoph Morrissey 
Treffpunkt: Wanderparkplatz auf der Eninger Weide (Wildgehege)
Dauer: 2h / Wegstrecke: 4km
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Freitag, 28. April 2023, 17.30 Uhr
Themenabend: Waldweide, Weinbau, Streuobst
mit Rolf Schäfer vom Obst- und Gartenbauverein

Mittwoch, 3. Mai 2023, 17.30 Uhr
Themenabend Landnutzung und Schutzgebiete

Freitag, 12. Mai 2023, 17.30 Uhr
Themenabend Wald – Die Entwicklungsgeschichte des Eninger Waldes
mit Franz-Georg Gaibler vom Heimat- und Geschichtsverein

Sonntag, 21. Mai 2023, 14.00-17.00 Uhr
Internationaler Museumstag – Öffnung aller Eninger Museen und Ausstel-
lungen mit Programm
Letzte Ausstellungsöffnung 
„Verborgenes aufgedeckt“ – Eningen unter der „Zeiten-Lupe“:
Vortrag zu Eningens Kunst und Landschaft im Werk von Eninger Künstlern.

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

"Ein Amerikaner in Paris"
Letztes Rathauskonzert der Reihe 2022/23
19. März 2023, 19.30 Uhr, Rathaussaal, Rathaus 2
Zum Abschluss unserer Reihe begrüßen wir Shelly Ezra an der Klarinette und 
Naaman Wagner am Klavier. „Chic à la française“ mit Tropfen aus Jazz und 
amerikanischer Musik:
Shelly Ezra und Naaman Wagner spielen ein glänzendes Programm mit Werken 
von Gershwin, Bernstein und Horowitz und beenden das musikalische Festmahl 
der Konzertreihe 2022/2023 mit einem amerikanisch-französischen Dessert.
Karten im Vorverkauf im Schreibwarengeschäft GReve, Rathausplatz 6,  
Tel. 87124 oder an der Abendkasse

Shelly Ezra 

Naaman Wagner 

GLÜCKS-KÄFER
Bei Spitzenwetter haben unsere Glückskäfer auch dieses Jahr, nach längerer 
Corona Pause, am Eninger Kinderfaschingsumzug teilgenommen. Zusammen 
mit den Erzieherinnen haben die Kinder in liebevoller Arbeit glitzernde und 
rot-schwarze Glückskäfer-Flügel gebastelt. Laut wurde GLÜCKS-KÄFER von 
Jung und Alt gerufen, während die Kinder mit viel Freude Süßigkeiten verteilt 
haben. 
Wir bedanken uns bei den Häbles-Wetzern für die Organisation und Durchfüh-
rung des Kinderfaschingsumzuges.

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung kann das 
Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Menschen aller Altersstufen 
betreffen. Wenn Pflegebedürfigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich verschlim-
mert, ist Vieles zu klären und Entscheidungen müssen getroffen werden.
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, aber viele 
Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen sich Fragen nach 
geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter sichergestellt werden kann.
Auf Grund der Vorgaben der Corona-Verordnungen sind Termine während 
der Sprechstunde (jeden Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr) auf dem Rathaus 
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nur nach Vereinbarung möglich. Termine vereinbaren Sie bitte unter der 
Rufnummer 07121- 480 4030 oder per Mail 
pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de.

 

Repair Café hat am Samstag, den 25.02.2023 wieder geöffnet!
Zwischen 10:00 Uhr und 13:00 Uhr stehen wieder ehrenamtliche Helfer bereit, 
um nicht mehr funktionierende Elektrogeräte zusammen mit den Besitzern zu 
reparieren.
Kaffeeautomaten, Toaster, Küchenmaschinen, Bügeleisen, Staubroboter, 
Dia-Projektor, Plattenspieler sind nur einige Beispiele für Geräte, die bisher 
repariert werden konnten. Nicht jedes Gerät kann wieder in Stande gesetzt wer-
den. Manchmal wird auch festgestellt, dass eine Reparatur nicht mehr möglich 
ist. Ein Versuch ist es auf jeden Fall wert.
Tragen auch Sie zu einem nachhaltigen Umgang mit unseren Ressourcen bei. 
Prüfen Sie zuerst, ob ein Gegenstand repariert werden kann, bevor sie ihn 
entsorgen.
Das Repair-Café unterstützt Sie dabei!

Handysammelbox im Repair Café
Während der Öffnungszeit des Repair-Cafés können Sie Ihre alten Handys, 
Smartphones, Tablets, Netzteile, Ladekabel und Headsets in der NABU Sam-
melbox entsorgen!
So können die wertvollen Rohstoffe in den Mobiltelefonen und anderen Geräten 
wieder aufbereitet und weiterverwendet werden.
Die aktuellen Termine finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Eningen unter 
Veranstaltungen oder über den Link  
https://www.repaircafe.org/de/cafe/repair-cafe-eningen/
Bitte tragen Sie beim Besuch des Repair Cafés weiterhin freiwillig eine Maske.
Adresse: Im Grund 4, 72800 Eningen

Seniorenheim Frére RogerSeniorenheim Frére Roger

Kindergarten unterm Narrenbaum 

Seit Maria Lichtmess (2.2.23) steht im Garten unser prächtig geschmückter 
Narrenbaum. Dieser wurde am vergangenen Dienstag von den Vorschulkindern 
des Bruckbergkindergartens begrüßt. Die Kinder hatten ihre „Halli Galli“-Ko-
stümierung angezogen und sangen und tanzten begeistert in unserem Garten.
Damit startete unsere Fasnetssaison 2023. Am „Schmotzige“ waren die Achal-
mer bei uns zu Gast und sorgten für ordentlich Stimmung im Speisesaal. Den 
Schluss der Faschingssaison 2023 bildete der Besuch der Häbles-Wetzer am 
Freitag im Speisesaal des EG.
Für unsere BewohnerInnen war es eine ausgelassene Fasnet und alle sind froh, 
dass wir wieder in der Normalität angekommen sind. Herzlichen Dank dem 
Kindergarten und allen Eninger Narren!

Ökumene

52 Wochen Beten für den Frieden 
Seit dem Beginn des Ukrainekriegs versammeln sich Christen aller vier Kirchen-
gemeinden in Eningen jeden Freitag um 18.30 Uhr zum Friedensgebet. „Alle 
Menschen guten Willens können am neuen Weltenleuchter ein Friedenslicht 
entzünden“, so stand es bereits am 25. Februar 2022, einen Tag nach dem 
Einmarsch der russischen Armee in der Ukraine, im Reutlinger Generalanzeiger.
Meistens zehn bis 20 Gläubige kommen freitags zum Gebet zusammen – im 
Winter in der Andreaskirche und im Sommer am „Türmle“. In der Reutlinger 
Marienkirche wird zwar auch freitags zum Friedensgebet eingeladen, „ein 
wöchentliches Gebet ohne Unterbrechung in Weihnachts- und Ferienzeiten 
ist aber weit und breit ziemlich einmalig“, meint Albert Weinmann vom Eninger 
Ökumene-Ausschuss.
In einer gut viertelstündigen Liturgie mit Lesungen, Liedern und Fürbitten wird 
um den Frieden in der Ukraine und in der ganzen Welt gebetet. „Stärke alle, die 
sich für Frieden einsetzen, dass sie nicht aufgeben. Lass nicht zu, dass Hass, 
Misstrauen und Machtstreben den Weg zum Frieden verschließen“, heißt es 
unter anderem in dem Gebet, dessen Text im Laufe des Jahres nur leicht ver-
ändert und angepasst wurde.
Über das Für und Wider militärischer Hilfe für die Ukraine wird höchstens am 
Rande der Friedensgebete diskutiert. Sicher nicht alle hätten das „Manifest für 
den Frieden“ unterschrieben, sagt Pfarrer Johannes Eißler, der überzeugt ist, 
dass man sich in diesem Konflikt so oder so schuldig macht. Die Seligprei-
sungen der Bergpredigt würden aber jeden Freitag gelesen. Dort heißt es am 
Ende: „Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.“
Am Jahrestag des Kriegsbeginns, Freitag, 24. Februar, wird wieder zum Gebet 
für den Frieden um 18.30 Uhr in der Andreaskirche eingeladen. Es läuten die 
Glocken der katholischen und der evangelischen Kirche.

Friedensgebet im Sommer am "Türmle" 

Am ersten Freitag im März 
ist ... Weltgebetstag!

Die christlichen Gemeinden Eni-
ngens laden Sie ein zu diesem 
besonderen ökumenischen Got-
tesdienst. Dieses Jahr kommen 
die frohe Botschaft und die in-
spirierenden Lieder aus dem The-
menland Taiwan.
Die kleine christliche Minderheit 
in Taiwan möchte uns ermutigen, 
daran zu glauben, dass wir die-
se Welt zum Positiven verändern 
können. Und so lautet das Welt-
gebetstags-Motto in diesem Jahr: 
„Glaube bewegt“. 
Erfahren Sie mehr über einen In-
selstaat im Spannungsfeld zwi-
schen chinesischen und west-
lichen Interessen und erleben Sie 
nach dem Gottesdienst das Mit-
einander unserer Gemeinden bei 
taiwanesischen Spezialitäten.
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Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre.
1. Johannesbrief 3,8b

Jesus und der Teufel – ganz zu Beginn des Wirken Jesu steht die Begegnung 
der beiden in der Wüste. Der Teufel möchte Jesus dazu bringen, dass er durch 
Machtdemonstration, Mutproben und Unterwerfung beweist, dass er der Sohn 
Gottes ist. Jesus verweist aber auf Gott, seinen Vater, auf die Worte der Schrift. 
Schließlich schickt er den Teufel, den Satan fort – dieser hat keine Macht. Darauf 
möchte ich vertrauen, auch in Zeiten von Kriegen, Katastrophen und Krisen.
Der Sohn Gottes ist gerade deshalb gekommen, um die Werke des Teufels zu 
zerstören. (BasisBibel)

Offene Kirche
Die Andreaskirche ist täglich von 10 – 17 Uhr geöffnet.

Freitag, 24.2.
18.30 Friedensgebet, Andreaskirche
19.30 Literaturkreis, Jugendraum im UG Andreaskirche

Samstag, 25.2.
19.00 Mundartabend mit Otto Astfalk und Posaunenchor, 
 Andreasgemeindehaus

Sonntag, 26.2. – Invocavit
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Jürgen Kehrer)
 Keine Kinderkirche

Montag, 27.2.
16.30 Seniorensingkreis, Andreasgemeindehaus
16.30 Jungschar „Bunte Zirkuswelt“ für Kinder von 6-12 Jahren, 
 Jugendraum
17.00 Vorbereitung Konfi-Freizeit für Konfi-Begleiter*innen
18.30 Jungbläser, Andreasgemeindehaus
19.30 Posaunenchor, Andreasgemeindehaus

Dienstag, 28.2.
14.30 Seniorentreff, Andreasgemeindehaus
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger (Hans-Jörg Dinkel)
19.00 Alphakurs, Andreasgemeindehaus

Mittwoch, 1.3.
14.30 Konfirmandenunterricht, Andreasgemeindehaus
16.00 Konfirmandenunterricht, Andreasgemeindehaus
19.30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, 
 Andreasgemeindehaus

Donnerstag, 2.3.
18.00 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Hauptstraße 62
19.00 Neuer Chor, Andreasgemeindehaus

Freitag, 3.3.
8.00 -
10.00 Sprechstunde, Pfarramt Ost, Hauptstraße 62
16.00 Abfahrt zum Konfi-Wochenende auf dem St. Georgenhof, 
 Parkplatz Wenge
18.30 Friedensgebet, Andreaskirche
19.15 Weltgebetstag (Liebfrauenkirche)

Sonntag, 5.3. – Reminiszere
10.00 Familiengottesdienst, Andreaskirche (Prälat i.R. Rose)
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth

Gottesdienst zu Hause feiern – Livestream-Angebot 
Unsere Gottesdienste werden dank unseres engagierten Technik-Teams per 
Livestream auf unserem YouTube-Kanal übertragen. Der Link kann auf der 
Homepage www.eningen-evangelisch.de angeklickt werden oder der QR-Code 
abgescannt werden.
Auf Wunsch werden Predigten im Nachgang zum Gottesdienst auch zuge-
schickt.

Aktuelles von der Kirche mit Kindern  
Jungschar, Familiengottesdienst und mehr
Nach der Ferienpause geht es am Montag mit der Jung-
schar „Bunte Zirkuswelt“ wieder los. Um 16.30 treffen sich 
Kinder zwischen 6-12 Jahren. Neue Kinder sind jederzeit 
willkommen – einfach mal reinschnuppern.
Die Kinderkirche startet am Sonntag, 5. März wieder. Dann 
gibt es gleich etwas Besonderes. In der Andreaskirche 
ist der Kinderchor der Marienkirche Reutlingen zu Gast. 

Deshalb wollen wir zusammen einen Familiengottesdienst feiern. Wir freuen 
uns über viele Kinder (Minis, Kinderkirchkinder...) und ihre Familien, die mitfei-
ern. Beginn ist um 10 Uhr in der Andreaskirche. Am 12. März ist der nächste 
Kindergottesdienst und die Minis treffen sich dann am 19. März.
Wer Rückfragen hat, kann sich gerne an Ingrid Schaar wenden 
(ingrid.schaar@elkw.de oder 07121/88479)

Mundartabend mit Otto Astfalk und dem Posaunenchor 

„I möcht´ mal wieder a Lausbub sei“ überschreibt Otto Astfalk seinen Mundar-
tabend, den er am Samstag, 25. Februar um 19 Uhr im Andreasgemeindehaus 
hält. Mit schwäbischen Gedichten und einer gehörigen Portion Schalk im Na-
cken weckt er Erinnerungen an die Jugendzeit. Der Posaunenchor spielt dazu 
die passenden Lieder, auch Lompaliadla, zu denen gerne mitgesungen werden 
darf. Herzliche Einladung zu einem kurzweiligen Abend, der auch deshalb nicht 
trocken wird, weil es etwas zu trinken gibt.

Thema „Grüner Gockel“ in der Sitzung des Kirchengemeinderats 
Am Mittwoch, 1. März, tagt der Kirchengemeinderat ab 19.30 Uhr im Andreas-
gemeindehaus. Im öffentlichen Teil der Sitzung sind Gäste immer willkommen. 
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt der aktuellen Sitzung gehört dem kirchlichen 
Umweltmanagementsystem „Grüner Gockel“. Es geht u.a. um Beschaffung von 
umweltgerechtem Papier und Material und dem Antrag zur Zertifizierung unserer 
Kirchengemeinde als „Faire Gemeinde“.

Sonntag Reminiszere mit Prälat i.R. Dr. Christian Rose
Der Sonntag Reminiszere (5. März) verdankt seinen Namen Psalm 25,6: „Ge-
denke (Reminiszere), Gott, an deine Barmherzigkeit und an deine Güte, die von 
Ewigkeit her gewesen sind.“
Immer wieder haben sich Menschen auf Gottes Verheißungen verlassen und 
sind – auch in turbulenten Zeiten - zu Glaubensvorbildern geworden. Mit dem 
Predigttext aus Hebräer 11,8-16 (Württembergische Reihe) erinnern wir uns an 
die »Wolke der Glaubenszeugen« aus dem alten Israel und wir fragen uns: Was 
können wir von Abraham und Sara lernen?
Die Predigt hält Prälat i.R. Dr. Christian Rose, der einen Kommentar zum He-
bräerbrief geschrieben hat. Der Gottesdienst wird musikalisch vom Reutlinger 
Kinder- und Jugendchor „Die Lütten“ unter der Leitung von Michaela Frind 
gestaltet.

Konfi-Wochenende auf dem St. Georgenhof bei Pfronstetten
Vom 3. bis 5. März verbringen die Konfirmandinnen und Konfirmanden ein 
Wochenende auf dem St. Georgenhof bei Pfronstetten. Dieses Freizeitheim 
der BruderhausDiakonie liegt genial mitten im Grünen. Mit seinem weitläufigen 
Gelände und seinen Gebäuden bietet es tolle Möglichkeiten für eine richtig 
gute Zeit. Es geht an diesen Tagen darum, als Gruppe noch besser zusam-
menzuwachsen. Und natürlich wird die Konfirmation in den Blick genommen. 
Am Sonntag gestalten die Konfis und die Konfi-Begleiterinnen und -Begleiter 
gemeinsam einen Gottesdienst, bei dem jeder seine Ideen mit einbringen darf.
Außerdem bleibt genug Zeit für Action, für einen Nachtspaziergang mit Fackeln, 
für Fußball- und Tischtennisspielen, Chillen und und und ... Die Abfahrt mit dem 
Bus ist am Freitag um 16 Uhr auf der Wenge. 
Rückkehr am Sonntag gegen 15 Uhr.  

Hollandreise 2023
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Unser Organist Erik Pastink organisiert zusammen mit Busfahrer Thomas Frank 
jährlich eine Kulturreise in seine Heimat, den Niederlanden. Für die diesjährige 
Reise über Himmelfahrt vom 18. Mai bis 21. Mai haben sie einige neue und 
schöne Ziele ausgesucht. Übernachtet wird in dem schönen, ehemaligen Klo-
ster „Kontakt der Kontinenten“, wo jeder Tag mit einer Morgenandacht in der 
Kapelle begonnen wird. Neben Maastricht und Amsterdam wird die Pilgrim-
Father-Stadt Leiden besucht. Am Samstag findet der Abschluss am schönen 
Nordseestrand mit einem Barbeque statt. Das genaue Programm findet sich 
unter: www.holland-schwabe.de.

Handysammlung für Hummel, Biene und CO

Die Umweltgruppe der evangelischen Kirchengemeinde und die Ortsgruppe 
des Schwäbischen Albvereins unterstützen die Initiative des NABU für den 
Insektenschutz. Es werden gesammelt Handys, Smartphones, Tablets, Netz-
teile, Ladekabel und Headsets. Die Sammelboxen befinden sich im Foyer des 
Gemeindebüros unter der Andreaskirche, Hauptstraße 62, im Eingangsbereich 
der Andreaskirche und im Vorraum des Bürgerbüros im Rathaus I. Mit dem Erlös 
aus dem Recycling unterstützt der NABU über den Insektenschutzfonds den 
Kauf von Schutzflächen, die Aussaat von Blühmischungen und den Bau von In-
sektennistkästen. Insekten brauchen naturbelassene Flächen, um Nahrung und 
Lebensraum zu finden. Gleichzeitig ist es wichtig, dass die wertvollen Rohstoffe 
in Mobiltelefonen wiedergewonnen und wiederverwertet werden.

Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist von Montag, 20.2. bis Freitag 24.2. geschlossen.

Weitere Informationen unter: www.eningen-evangelisch.de
facebook.com/eningenevangelisch/
instagram.com/ev_kirche_eningen_unter_achalm/
www.kirche-eningen.de

Über den Kirchturm
Ökumenischer Bauerntag
Sonntag, 5. März, 13.30 Uhr, Berghalle, 72535 Heroldstatt
Zum Thema „Wertschätzung der Landwirtschaft?“ sprechen Sabine Bullinger, 
Landesbauernpfarrerin Hohebuch und Egon Oehler, Schulleiter a.D. Bauern-
schule Bad Waldsee. Für Unterhaltung sorgen die Clowninnen Isolde und Klärle.

Evangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Termine
Freitag, 24.02. 
19.00 Teeniekreis
Sonntag, 26.02.
10.00 Gottesdienst (S. Roth)
Freitag, 3.03.
 9.15 Weltgebetstag, im Martinussaal bei der Kath. Kirche, 
 Schillerstraße/Hegelstraße.
Sonnatg, 05.03. 
18.00 Jugendgottesdienst
 anschließend treffen sich die Jugendlichen zu einer Woche 
 gemeinsamen Lebens (WGL) bis 8.3.

Sängerinnen und Sänger für Projektchor einer Passionsmusik 
gesucht
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen! Gesucht werden Sängerinnen 
und Sänger in allen Stimmlagen für eine Passionsmusik zu Karfreitag. Auf dem 
Programm stehen neuere Stücke aus der Popularmusik, aber auch Chöre und 
Choräle aus Passionen von Heinrich Schütz und Johann Sebastian Bach.
Die Passionsmusik findet zum einen in der landeskirchlichen Gemeinde in 
Genkingen um 14 Uhr in der Michaelskirche in Genkingen statt. Damit sich das 
Üben auch doppelt lohnt, wird eine Auswahl der Lieder morgens in der Versöh-
nungskirche in Eningen im Karfreitagsgottesdienst vorgetragen. 
Es sind folgende Proben geplant; diese finden Stand jetzt im Gemeindehaus 
in Genkingen statt – sollten sich mehrheitlich mehr Eninger als Genkinger zum 
Singen einfinden, könnte der Probeort auch noch getauscht werden:  
Di, 28. Februar 2023 Chorprobe von 19.30 bis 21.15 Uhr im Gemeindehaus in 
Genkingen

Di, 07. März 2023 Chorprobe von 19.30 bis 21.15 Uhr 
Di, 14. März 2023 Chorprobe von 19.30 bis 21.15 Uhr
Di, 21. März 2023 Chorprobe von 19.30 bis 21.15 Uhr
Di, 28. März 2023 Chorprobe von 19.30 bis 21.15 Uhr
Di, 04. April 2023: 19.30 Uhr Hauptprobe in der Michaelskirche in Genkingen
07.04.2023 Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes zu Karfreitag um 10 
Uhr in Eningen
07.04.2023 Passionsmusik zu Karfreitag um 14 Uhr in Genkingen.
Herzliche Einladung an alle
Gaby und Lena Schiller

SJK-Change Prozess
Kurswechsel - 40 Aufbrüche. Gemeinsam neue Wege entdecken.
Wir laden von Aschermittwoch bis Ostern ganz herzlich zu einer 40-Tage-Aktion 
ein. Sie wird sich mit biblischen Texten, persönlichen Erfahrungen und kreativen 
Zugängen ums Thema Aufbruch/Veränderung drehen.
Wir sind gestrandet in einer Zeit, in der unsere bisherigen Formen nicht so recht 
passen wollen. Gestrandet in einer Welt, die uns herausfordert aufzubrechen, 
Gewohntes zu hinterfragen, Neues zu entdecken und Bewährtes neu zu ent-
decken.
Auch Gott strandet. In Form eines wehrlosen Babys begegnet er in Jesus den 
Menschen. Das bleibt nicht ohne Folgen. Gottes Strandung in Jesus berührt 
Menschen. Die Passionszeit erinnert uns jedes Jahr aufs Neue daran: Da ist die 
aufbrausende Menge unzähliger Menschen, die Jesus als neuen König feiern. 
Sie ziehen mit ihm durch die Lande und empfangen ihn in Jerusalem. Und nur 
wenige Tage später strandet er, verlassen von all seinen Anhängerinnen und 
Freunden, gefoltert, verurteilt und ans Kreuz gehängt.
Die Passionszeit 2023 wollen wir als Anlass und Chance sehen, Aufbrüche, 
Veränderungen, Reformen und Revolutionen neu für uns zu entdecken. Wir 
wollen sie im Kleinen wie im Großen nachvollziehbar, ja sogar erfahrbar machen: 
Was heißt es, Altes hinter sich zu lassen und neu anzufangen? Was heißt es, 
zu hadern, zu zweifeln, zu rebellieren, zu wagen, zu scheitern und Freiräume, 
Gestaltungsräume und Lebensräume für sich selbst und für andere zu schaffen?
Infos und Videoclips unter: aufbruchspueren.de
In Kirchentellinsfurt jeden Mittwoch von Aschermittwoch, 22.2. bis zum 5.4. um 
19 Uhr im Rahmen des Bibelgesprächs. Es ist auch eine Teilnahme über Zoom 
möglich (link unter: emkachalm.communiapp.de)

In Betzingen wechselweise Donnerstags und Freitags um 19:30 Uhr. 
(Fr, 24.2. / Do, 2.3. / Fr, 10.3. / Do, 16.3. / Fr, 24.3. / Do, 30.3.)

Außerdem gibt es auch eine Gruppe in der emkachalm.communiapp.de. Dort 
können alle Interessierten reinschreiben, auf welche Gedanken Sie bei dem 
Impuls gekommen sind.

Herzliche Einladung zum Mitmachen

Gemeinde, Gewerbe, Vereine und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Kirche mitgestalten
Wir suchen zum 01.09.2023 für die Evangelisch-methodistische Kirche in der 
Region Reutlingen eine Verwaltungskraft (m/w/d) zu 100%
•  Arbeit in einem zukunftsorientierten, multiprofessionellen Team
•  Neue Strukturen gestalten und mit Leben füllen
•  Vielseitige Tätigkeit im administrativen Bereich (Organisation, Kommunika-

tion, Finanzen, Immobilien...)
• Sie können Verwaltung und bringen möglichst eine entsprechende Ausbildung 
mit?(Kaufmännischer oder  Verwaltungsbereich)
• Sie können gut kommunizieren, mit anderen kirchlichen Mitarbeitenden und 
Außenstehenden?
• Sie gehören zu einer christlichen Kirche und stehen den Zielen
unserer kirchlichen Arbeit positiv gegenüber?
Wir bieten:
• Leistungsgerechte tarifliche Bezahlung
• Voll ausgestattetes Büro im Raum Reutlingen
• Flexibilität bei Arbeitszeit und Arbeitsort
• Sinnstiftende Tätigkeit in einem neu zu gestaltenden Arbeitsfeld
• Selbstständige, vielseitige, verantwortliche Arbeit
• Einbindung in ein motiviertes Team unterschiedlicher Professionen
Stellenbeschreibung und Bewerbung über: christoph.klaiber@emk.de

EVANGELISCH-METHODISTISCHE KIRCHE ENINGEN VERSÖH-
NUNGSKIRCHE (In der Raite 8)
Aktuelle Infos und Newsletter unter: emk-eningen.de oder emkachalm.com-
muniapp.de
Auf der Internetseite von emk-reutlingen-betzingen ist ein online-Gottesdienst 
verlinkt, für Menschen, die aktuell nicht an einem Präsenzgottesdienst teilneh-
men können. Die aktuelle Predigt können Sie zum Lesen auch per Post oder 
Mail zugestellt bekommen. Bitte melden Sie sich wenn Sie diese wöchentlich 
zugeschickt bekommen möchten, Telefon 0174 9017424.
Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen Pastorin 
Annette Schöllhorn

Andachten: Unter www.radio-m.de gibt es Kurzgottesdienste und Tägliche 
Andachten zum Anhören.

Info: Bürgerschaftliches Engagement Eningen: Tel.Nr.: 892-8550 vormittags 
zwischen 8.30 und 11.30 Uhr.

EMK Reutlingen - Eningen
Pastorin Annette Schöllhorn
Walter-Flex Strasse 6, 72764 Reutlingen
Tel.: 0174 9017424
Email: annette.schoellhorn@emk.de
Bürozeiten:
Büro RT Di 14-17 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
in Eningen aktuell nach Absprache

Gottesdienste und Termine

Sonntag, 26. Februar, 1. Fastensonntag
 9.15 Wortgottesfeier

Montag, 27. Februar
19.45 Probe Kirchenchor

Dienstag, 28. Februar
20.00 Gemeinsamer Ausschuss der Seelsorgeeinheit
 St. Wolfgang Reutlingen

Donnerstag, 2. März
18.30 Eucharistiefeier

Freitag, 3. März
19.15 Weltgebetstag

Sonntag, 5. März, 2. Fastensonntag
 9.15 Eucharistiefeier, St. Peter und Paul Reutlingen
11.00 Eucharistiefeier, St. Wolfgang Reutlingen
 Kein Gottesdienst in der Liebfrauenkirche

Die Gottesdienste an den Sonn- und Festtagen werden im Regelfall ergänzend 
als Livestream übertragen.
Das Tragen einer Schutzmaske während der Gottesdienste wird empfohlen.

Haushaltsplan 2023
Nach dem Gottesdienst am kommenden 1. Fastensonntag wird der Haushalts-
plan vorgestellt. Anschließend liegt er im Verwaltungszentrum Reutlingen vom 
27. Februar bis 10. März zur Einsichtnahme auf. Jederzeit können auch die 
Mitglieder des Kirchengemeinderates angesprochen werden.

Matinée im März 
In der Matinée am 12. März wird Architekt Krisch am Beispiel der Liebfrauen-
kirche die Kirchenarchitektur in den 60ziger Jahren erläutern. Die Veranstaltung 
steht damit im Kontext zu dem Jubiläum „60 Jahre Liebfrauenkirche“.
Der Beginn ist im Anschluss an den Gottesdienst gegen 10.30 Uhr in der Lieb-
frauenkirche.

Kath. Kirchengemeinde Zu Unserer Lieben Frau in Eningen
Pfarrbüro: St. Wolfgang-Str. 10, 72764 Reutlingen
Tel. 07121/49 02 55 – Fax 07121/49 02 56
Mail: ZuUnsererLiebenFrau.Eningen@drs.de
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.katholische-kirche-eningen.de

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 24. Februar 2023, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der 
Andreaskirche
Sonntag, 26. Februar 2023, 10.00 Uhr Live-Übertragung des Gottesdienstes 
mit Bezirksapostel Michael Ehrich, anschließend gemeinsames Mittages-
sen
Mittwoch, 1. März 2023, 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 3. März 2023, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der 
Andreaskirche
Sonntag, 5. März 2023, 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 8. März 2023, 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 10. März 2023, 18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der 
Andreaskirche
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Video-Gottesdienste werden für den Bezirk Reutlingen per YouTube und Telefon 
übertragen. Details können beim Gemeindevorsteher erfragt werden.
Zum YouTube-Kanal des neuapostolischen Kirchenbezirks Reutlingen: 
http://bit.ly/nak-rt.
Aktuellen Hinweis findet man unter 
https://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender.
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten:
http://www.nak-sued.de
http://www.nak-eningen.de

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm Eningen

„Pyjama-Party“ – Stammesfasching der Eninger Pfadfinder
Nach zwei Jahren Corona-Pause war die Freude auf das diesjährige Faschings-
wochenende umso größer. Los ging's am Freitag mit dem Kinderfasching. Lau-
ter kleine Piraten, Cowboys, Prinzessinnen und viele mehr sind der Einladung 
gefolgt und tobten sich bei Musik und lustigen Spielen aus. Ob mit Schoko-
kusswettessen, Kamelle, oder dem Ententanz - da war für jeden was dabei. Der 
Gemeindesaal der kath. Liebfrauenkirche war bis auf den letzten Platz gefüllt 
und wer zwischendurch Hunger bekam, konnte sich mit Pizza, Brezeln und 
Kuchen stärken. Voller Spannung wurde natürlich das große Finale erwartet: 
der Besuch der Häbles-Wetzer und der Achalmer. Diese heizten die Stimmung 
mit toller Musik und Tanz nochmal lautstark und richtig kräftig ein, sodass es 
niemand auf den Plätzen hielt.
Ganz besonders freuten sich natürlich alle auf den Samstagabend, denn da fand 
der alljährliche Stammesfasching für alle Stammesmitglieder und deren Familien 
statt. Unter dem Motto "Pyjama-Party“ stand eine große Faschingsparty bevor. 
Der Martinussaal hatte sich in ein riesiges Kinderzimmer verwandelt. Passend 
zum Motto sind der Einladung viele in ihren Lieblingspyjamas gefolgt, aber 
auch Kuscheltiere, eine Zahnfee und andere Kostüme waren vertreten. Sie alle 
sorgten für eine wahnsinnig tolle Stimmung. Bei guter Musik, vielen Tänzen und 
einer riesen Polonaise hielt es kaum einen auf den Plätzen. Für großen Spaß und 
Action sorgten außerdem die Beiträge der einzelnen Altersstufen. Bei lustigen 
Sketchen, kurzen Theatereinlagen, einem selbstgeschriebenen Rap-Song und 
einem Tanz mit Bettlaken wurde garantiert keinem langweilig.
Und damit nach dieser langen Partynacht auch niemand hungrig nach Hause 
gehen musste, gab es gezaubert von der Küchencrew, ein super leckeres Essen, 
sowie außerdem, durch die zahlreichen Elternspenden, ein großes Salat- und 
Nachtischbuffet.
Von Klein bis Groß war auf dem Fasching für jeden etwas dabei und alle hatten 
während dem gesamten Abend riesig viel Spaß, sodass wir Pfadfinder uns jetzt 
schon auf nächstes Jahr freuen.

Finissage Klaus Herzer/HAP Grieshaber und 10 Jahre Förderverein

Am Sonntag 5. März ist Finissage der besonderen Ausstellung Klaus Her-
zer und HAP Grieshaber. Diese beiden Künstler gegenüber zu stellen, war für 
die Ausstellungmacher und Besucher besonders reizvoll. Die Ausstellung ist 
zum letzten Mal von 14 bis 16 Uhr im oberen Foyer der HAP-Grieshaber-Halle 
geöffnet.
Gleichzeitig wird das 10-jährige Bestehen des Fördervereins Eninger 
Kunstwege gewürdigt.
Die Veranstaltung im unteren Foyer der HAP-Grieshaber-Halle beginnt um 
16 Uhr.
Eningen ist eine Gemeinde mit guter Lebensqualität. Ein Teil davon sind Kunst 
und Kultur, die vom Kulturamt und den Vereinen getragen werden.
So entstanden der Kunst- und Sinnespfad, der E Punkt, der HAP-Gries- 
haber-Weg, Ausstellungen in der Grieshaber-Halle und im Rathaus. Das Kul-
turamt der Gemeinde kreierte den Eduard Raach-Döttinger Weg und organi-
sierte verschiedene Kunstaktionen. Besonders ist das Gudrun Krüger Jahr in 
Erinnerung.
Der Förderverein lädt herzlich zu diesem Ereignis in das Foyer der HAP- 
Grieshaber-Halle ein.
Vorsitzender Hermann Walz wird die Gäste begrüßen
Zum Entstehen des Fördervereins und des Kunst- und Sinnespfades wer-
den Annegret Romer und Mar El Schaefer berichten. Martina Köser-Rudolph 
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wird persönliche Gedanken zum HAP-Griesha-
ber-Weg einbringen.

Danach wird Hermann Pfeiffer der langjährige 
Weggefährte der beiden Künstler Klaus Herzer 
und HAP Grieshaber würdigen.
Zu Ehrenmitglieder werden Dr. Kurt Femppel 
und Hermann Pfeiffer dann ernannt, denen der 
Förderverein unendlich viel zu verdanken hat.
Es folgt noch ein Grußwort der Gemeinde.
Adelinde Bohn wird die Veranstaltung musika-
lisch umrahmen.

Anschliessend lädt der Förderverein zu einem Umtrunk ein.  hw

Multivisionsschau: Island – mit unseren Augen
Die Fotofreunde Eningen laden am 17. März zu einer Multivisionsschau ein, die 
unsere Vereinsmitglieder Birgit Stiebing und Hans Dürr von ihren Aufenthalten 
in Island zusammengestellt haben. Fünf Monate waren sie insgesamt dort mit 
dem Wohnmobil unterwegs. Island bietet mehr, als sich in einen einzigen Urlaub 
packen lässt.
Es gibt grandiose Lichtstimmungen und abseits der Straßen eine wilde, unbe-
rührte Natur. Die oft tief stehende Sonne lässt die Landschaft plastisch erschei-
nen, nach Regengüssen leuchten die Farben in der klaren Luft – man kommt 
einfach ins Schwärmen.
Die drei Bilder dieser Woche sind ein kleiner Vorgeschmack auf die fotogra-
fischen Eindrücke, die uns erwarten. Im Anschluss geben die Fotofreunde noch 
einen Einblick in ihre Arbeit mit kleineren Schauen von weiteren Mitgliedern.
Ort und Zeit: 17. März, 19 Uhr, Aula der Achalmschule Eningen, Burgtalstr. 15. 
Eintritt 6 Euro, bis 14 Jahre frei. – Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.fotofreunde-eningen.de

Alle Fotos: Birgit Stiebing 

Herbst auf der Halbinsel Snaefellsnes 

Heiße Quellen im Kerlingarfjöll, einer vulkanischen Gebirgskette 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein.

Termine

Montag, 27. Februar 2023
19:15 Uhr music and more
20:15 Uhr Männerchor

Dienstag, 28. Februar 2023
17:30 Uhr Achalmfinken - die Jüngeren
18:15 Uhr Achalmfinken - die Älteren
19:30 Uhr Frauenchor

Mittwoch, 1, März 2023
19:30 Uhr Ausschusssitzung

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Vereinmitglieder,
hiermit lädt Sie die Vorstandschaft herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 11. März 2023 um 19 Uhr ins TSV Heim ein. 
Die Tagesordnung wird in der kommenden Woche veröffentlicht.

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Gesundheitsforum Eningen e.V.

Start Jumbo-Fit Kurs für Kinder mit Übergewicht ab 01. März 2023

Das interdisziplinäre Team Adipositas freut sich über den Kursstart v.l.n.r, Vol-
ker Feyerabend Leiter Team Adipositas und Co-Vorstand AK Gesunde Ge-
meinde Gesunde Stadt, Daniela Homoth Ernährungsberatung, Prof. Dr. med. 
Peter Freisinger, Physiotherapeut Gerardus van Rossenberg, Dr. med. Dirk 
Baumgärtel als Vertreter der niedergelassenen Ärzte (entschuldigt), 

Neuer Präventionskurs des AK Gesunde Gemeinde und das Gesundheitsforums 
mit den Kreiskliniken, niedergelassenen Ärzten und ambulanter Therapeuten. 
Das "Team Adipositas" startet mit neuem Jumbo Fit Kurs zur Vorsorge durch.
Übergewicht ist immer weiter verbreitet in Deutschland und auch Fettleibigkeit 
oder Adipositas als Erkrankung, nimmt gerade auch bei jungen Menschen 
immer weiter zu.  Unter Adipositas versteht man ein zu hohes Körpergewicht, 
dass durch einen übermäßig hohen Fettanteil in der Ernährung verursacht wird. 
Wenn dem Körper mehr Energie zugeführt wird, als er verbraucht, werden auf 
Dauer Folgeerkrankungen entstehen. Übergewicht ist ein gesundheitlicher Ri-
sikofaktor.
„Einige Spezialisten arbeiteten im Team Adipositas zusammen. Gesundheits-
experten der Kreiskliniken bis hin zu niedergelassenen Therapeuten, Trainern 
und Ärzten arbeiten interdisziplinär zusammen“, so Leiter des Teams Volker 
Feyerabend, der als Co-Vorstand des AK Gesunde Gemeinde und Beirat des 
Gesundheitsforums in Eningen dieses Projekt vor einiger Zeit initiierte.
Der Kurs „Jumbo Fit“ für Kinder von 8-12 Jahren, startet am 01.03.2023 und 
wird im mit einem Ernährungs- und Bewegungsmodul, neues Wissen und Ver-
haltensweisen bilden. Im Gesundheitszentrum in Eningen soll in 12 Wochen, 
immer Mittwochs ab 15:30 Uhr, spielerisch und altersgerecht Spaß an Bewe-
gung vermittelt werden. Und ein Ziel ist auch, dass ein paar Pfunde purzeln.
Die jungen TeilnehmerInnen setzen ihre Muskeln ein, alle Sinne werden trainiert 
und es wird entsprechend hilfreiches Wissen vermittelt. Wir wissen alle, um sich 
gesund zu entwickeln, brauchen die Kinder Bewegung- Bewegung, die in un-
serer Gesellschaft oft zu kurz kommt. Und um den Übergang der Kurselemente 
in die Praxis zu erleichtern, wird in erster Linie die Koordination und Nutzung 
von Alltagsbewegungen geschult. Einfache Tipps und Bewegung sind das Ziel 
des ersten Bewegungsmodules.
Der Kurs über 12 Termine wird von den Krankenkassen bezuschusst und für 
Einkommensschwächere Familien sind eventuell weitere Fördermöglichkeiten 
vorhanden. Familien und Interessierte können sich an die Gesundheitsexperten 
des Teams und den Kursleiter wenden.
Und was, wenn sich die Angehörigen nicht sicher sind, ob Ihre Kinder die 
Veranlagung zu Übergewicht haben? Hier schaffen die niedergelassenen Ärzte 
Klarheit. Denn Kinder und Erwachsene aller Altersklassen können Adipositas 
entwickeln. "Circa ein Viertel der Erwachsenen sind adipös und die Häufigkeit 
nimmt auch in Reutlingen stark zu. Das ist eine Entwicklung, der wir als Ge-
sellschaft entgegenwirken sollten" so Dr. med. Dirk Baumgärtel, Facharzt für 
Kinder- und Jugendmedizin. Er ist Vertreter der niedergelassenen Ärzte im Team.
Mit im Team Adipositas Daniela Homoth, Diplom-Ernährungswissenschaftlerin 
und Inhaberin der Praxis für Ernährungsberatung Daniela Homoth & Team in 
Reutlingen bestätigt, dass die Ernährung dabei ein wichtiger Teil des Problems, 
aber auch der Lösung ist. Häufig berichten die Familien über Stress am Fami-
lientisch, einseitiges Essverhalten und teilweise sogar Schul-Mobbing. So soll 
an acht der Termine ab 01. März mittwochs nach dem Bewegungsmodul ab 
Uhr 16.30 im Ernährungsmodul gezeigt werden, wie leckere, alltagstaugliche 

Mahlzeiten zubereitet werden können, die den Kindern schmecken und Lust 
auf gesunde Ernährung machen.
Wenn Kinder zu wenig Bewegung haben, entsteht oft Übergewicht. "Die Ka-
lorienzahl ist ohne Bewegung niedriger und ist jemand erst einmal stark über-
gewichtig, hat er vielleicht sogar keine Motivation mehr, sich ausreichend zu 
bewegen", so Gerardus van Rossenberg, Physiotherapeut und Praxisinhaber 
der kidKG in Eningen.
"Unsere Erfahrung zeigt, dass genügend Bewegung und ein Grundwissen um 
die geeignete Ernährung beim Thema Übergewicht sehr wichtig sind", so auch 
Prof. Dr. med. Peter Freisinger, Chefarzt an der Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin an den Kreiskliniken in Reutlingen. "Um dies zu vermeiden empfiehlt 
es sich bei der Behandlung eine Anleitung und Begleitung der Kinder und deren 
Eltern von Fachleuten."
Seit längerer Zeit tauschen sich die Gesundheitsexperten im Team Adipositas 
regelmäßig aus und entwickelten die Module des Jumbo Fit Kurs für die Region 
Reutlingen. Ab 01.03.2023 startet der Kurs im Gesundheitszentrum GZE in Eni-
ngen und richtet sich an die breite Öffentlichkeit.  Bei Interesse einfach bei dem 
eigenen Arzt, einem der Gesundheitsexperten oder Gerardus van Rossenberg 
unter der Telefonnummer Tel. 07121-820866 nachfragen.
www.Gesundheitsforum-Eningen.de
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen

Fragen und Anmeldung unter Tel. 07121-820866 bei Gertjan van Rossenberg 
anrufen 

Ab 01.03.20223 ist der Spaß an Bewegung, neben des Ernährungsmodules, 
ein wichtiger Baustein im präventiven Ansatz des neuen Jumbo Fit Bewe-
gungs-Modules.  

Musikverein Eningen e.V.

Abschluss der Fasnet 2023 für die Narrenkappe d’Achalmer
Mit einem ereignisreichen Wochenende ist die Fasnet 2023 für die Achalmer 
zu Ende gegangen. Der Höhepunkt war dabei sicherlich der „Schmotzige“ in 
Eningen. Beim Kinderumzug, im Rathaus, im Café Kreisel und im Narrenstall 
haben die Musiker nahezu durchgehend ihre bekannten Melodien zum Besten 
gegeben.
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Der darauffolgende Freitag begann für uns mit einem kleinen Gig beim Kinderfa-
sching der Pfadfinder in der katholischen Kirche. Kurz darauf ging es dann zum 
Lumpenball in die Festhalle nach Engstingen, wo ein regelrechter Wettbewerb 
um die Gunst des Publikums zwischen den Narrenkappen stattfand. Auch am 
Samstag waren wir in Engstingen unterwegs und sind dort gemeinsam mit den 
Häbles-Wetzern den Umzug mitgelaufen.

Der letzte Ausflug für diese Saison hat uns schließlich am Faschingssonntag 
nach Rottenburg verschlagen. Der Umzug dort ist aufgrund der riesigen Besu-
chermengen immer wieder besonders. Nach einer weiteren Stimmungsrunde 
in der Feuerwehr ging es dann auf den Heimweg. Bei einem gemeinsamen 
Essen im Eninger Sportheim fand schließlich der Saisonausklang statt. Die 
Achalmer werden nun ruhen und ihren Ansatz regenerieren, bis es im Herbst 
mit den Proben für die nächste Fasnetssaison weitergeht. Wir bedanken uns bei 
unserem Kapellmeister Lukas Schult und seiner rechten Hand Martin Baum für 
die großartige Organisation der vergangenen Wochen. FERTIG – AUS – AMEN

Musikverein Eningen – Nächste Termine
Datum  Veranstaltung  Uhrzeit  Ort
03.03.2023 Generalversammlung 20:00 Probelokal, Achalmstr. 6
23.04.2023 Kirchenkonzert  17:00 Andreaskirche Eningen
29.04.2023 Maibaumstellen  18:00  Spitalplatz Eningen
18.05.2023 Himmelfahrt in Würtingen, 13:00  Festhalle Würtingen
  Frühschoppen 
  mit dem MVE 
21.05.2023 Vorspielnachmittag der Jugend  
  Andreaskirche
Einladung zur Generalversammlung des Musikverein Eningen e.V.
am Freitag, den 03. März 2023 um 20 Uhr im Probelokal des Musikvereins, 
Achalmstraße 6 in Eningen unter Achalm.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesen des Vorjahresprotokolls

4. Berichte
 4.1. 1. Vorsitzender
 4.2. Jugendleiter
 4.3. Kassierer
 4.4. Kassenprüfer
 4.5. Dirigenten
5. Aussprache zu den Berichten, Entlastung
6. Wahlen
 6.1. Geschäftsführer
 6.2. 1. Vorstand
 6.3. 2. Vorstand
 6.4. Schriftführer
 6.5. Beisitzer
 6.6. Kassenprüfer
7. Anträge, Verschiedenes
Anträge in schriftlicher Form oder telefonischer Form sind bis spätestens Mitt-
woch, 01. März 2023 an den 1. Vorsitzenden, Edmund Sautter, Im Hörnle 76, 
72800 Eningen, Tel. 07121/82303, einzureichen.

Naturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Februar 2023
So. 26.02. Halbtageswanderung - 
  Jubiläumsweg Eninger Weide 
Abfahrt:  13.00 Uhr zum Parkplatz Eninger Weide 
  anschließend Einkehr beim Schwäbischen Albverein  
Info:  Hans Gerber, Tel. 07121 8 76 98
Di. 28.02. Nordic Walking
Treffpunkt: 15.00 Uhr Parkplatz Glemser Stausee
Info:  Brigitte Junger, Tel. 07121 8 25 25

Das war spitze....
Endlich...nach 2-jähriger Corona-Pause fand der Kinderfasching der Eninger 
Naturfreunde grossen Anklang. Ungefähr 55 Närrinnen und Narren trafen im 
Naturfreudehaus ein um gemeinsam einen turbulenten und unterhaltsamen 
Nachmittag mit viel Spass, Tanz und Spiel zu verbringen. DJ Robin sorgte für 
tolle Unterhaltungsmusik und gute Stimmung. Eine gelungene Veranstaltung wie 
man an den strahlenden Gesichtern der Kinder leicht ablesen konnte. Danke an 
alle, die diesen Nachmittag ermöglicht haben, dem Pächterehepaar Sonja und 
Rüdiger, DJ Robin, Inge und Petra.

Das war spitze....... 

Schnittkurs an Beerenobst
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des OGV Eningen unter Achalm,
wir laden Sie recht herzlich zur zweiten Weiterbildung in diesem Jahr ein.
Am 25.02.2023 fahren wir zum Schnittkurs im Gewann Gfäll in Dettingen (Erms).
Um 12:30 Uhr treffen wir uns am Parkplatz Friedhof Eningen und fahren in 
Fahrgemeinschaften nach Dettingen zum Kurs.
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Paul-Jauch-Freundeskreis

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 2. März 2023, 18 Uhr, findet die  Mitgliederversammlung im 
Restaurant Eninger Hof, Nebenzimmer,  Am Kappelbach 24 in Eningen statt.

Termine für die Museumssaison 2023 im Paul-Jauch-Haus
Susanne Immer – „Neue Wege – Neue Sichten“ (Skulpturen und 
Zeichnungen)
24.03. - 06.08.2022
Vernissage am Freitag, 24. März um 18.30 Uhr im Grünen Hof und Jauch-Haus
Internationaler Museumstag am Sonntag, 21. Mai mit Tanzperformance und 
Bewirtung bei guter Witterung im Garten.

Axel Standke – „Vanitas“ (Zeichnungen)
01.09. - 01.10.2022
Vernissage Freitag, 1. September um 18.30 Uhr bei guter Witterung im 
Jauch-Garten

Wir freuen uns auf eine spannende neue Saison und darauf, sowohl alte Ge-
sichter wiederbegrüßen zu dürfen, als auch neue kennenzulernen!
Aktuelle Informationen laufend auch auf unserer homepage unter 
www.paul-jauch-haus.de

Grußkarten von Paul Jauch
In der Buchhandlung Litera, Eugenstr. 9 in Eningen können Sie die beliebten 
Grußkarten von Paul Jauch erwerben (verschiedene Frühlings- und Land-
schaftsmotive). Ab April sind die Karten auch wieder zu den Öffnungszeiten des 
Paul-Jauch-Hauses dort erhältlich.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden ein zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 18. März 2023 
um 19.30 Uhr im Wanderheim Eninger Weide (Hans-Schenk-Haus)

Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte des Vorstandes und der Funktionsträger
3. Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstandschaft
4. Anträge
5. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 10. März 2023 beim Vorsitzenden Herbert Hanner ein-
zureichen.

Wir bieten einen kostenlosen Transfer mit Kleinbussen an:
Abfahrt Eningen Wenge, Parkplatz Wenge 18.30 Uhr
Abfahrt Bushaltestelle Eitlinger Straße 18.35 Uhr
Abfahrt Bushaltestelle Friedhof  18.40 Uhr
Rückfahrt um    22.30 Uhr

Die Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins 
Eningen sind herzlich eingeladen.
Für die Vorstandschaft
Herbert Hanner

Blicke in die Vergangenheit
Das Dia-Fotoarchiv der Ortsgruppe, privat geführt von Hans-Dieter Strobel, 
wurde jüngst mit einer Auswahl digitalisiert.
Hans-Peter Hofmann und Hans-Dieter Strobel haben stundenlang aussortiert 
und ausgewählt.
Sie haben sich auf die Fahne geschrieben, für den Verein geschichtlich wichtige 
Ereignisse zu erhalten.

Der zweite Abend wird sich um die Zeit von 1980 drehen.
Die damaligen Volkstänzer, die Jugend-Akkordeon Spieler, Wandersleute und 
Hochzeitspaare dieses Zeitraums werden zu sehen sein.

Die Initiatoren laden ein zu einem vergnüglichen Erinnerungsabend

Freitag 24. Februar 2023 um 19.30 Uhr in den Vereinsräumen im 
Spital Achalmstraße 6
Der Eintritt ist frei.
Über viele Gäste freuen sich die beiden Initiatoren.

Das Akkordeonorchester - früher 

Frauengruppe
Vorlesenachmittag  am Mittwoch dem 1.3. ab 14.30 Uhr  im Spital.
Wir treffen uns zu einem gemütlichen Nachmittag. Vielleicht hat jemand eine 
kleine Kurzgeschichte oder ein schönes Gedicht, das sie hier vorlesen möchte.
Ich freue mich auf vielfältige Beiträge und einen netten Nachmittag.

Waltraut Bley  Tel. 88236

Erfolgreiche Achalmpflege!

Die Ortsgruppe Eningen des Schwäbischen Albvereins hat am Samstag, den 
11. Februar 2023 wieder einen Arbeitseinsatz zur Pflege der Achalmwiesen 
durchgeführt. 27 Helferinnen und Helfer fanden sich ein, darunter 20 Pfadfinder 
aus Eningen mit ihren Pfadfinder- und Rovergruppen, um die bereits im Herbst 
umgesägten Büsche und Hecken aus dem Hang zu ziehen. Von dort aus kann 
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das Material nun von einem Unternehmer abgefahren werden.
Auf Grund der großen Zahl der fleißigen Helferinnen und Helfer und in Anbetracht 
des guten Wetters war der Einsatz bereits zur Mittagszeit beendet. Die Arbeit 
an der frischen Luft und in der herrlichen Landschaft war anstrengend, machte 
aber auch Spaß – es fand sich immer auch Zeit zu einem netten Schwätzchen.
Das Arbeitsergebnis kann sich sehen lassen! Ein stark entbuschter Achalmhang 
oberhalb der Kreuzwiese, welcher nun wieder besser von den Schafen beweidet 
werden kann. 
Der Albverein bedankt sich sehr herzlich bei den fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, die dazu beigetragen haben, dass das gewohnte Landschaftsbild einer 
offenen Achalm auch in Zukunft erhalten werden kann. Mit einem Vesper in den 
Vereinsräumen im Spital endete der Arbeitstag zum Wohle unserer Achalm und 
unserer schönen Natur.
Wir von der Ortsgruppe Eningen des Schwäbischen Albvereins freuen uns schon 
jetzt auf die nächsten Pflegeeinsätze an der Achalm.
Herbert Hanner, Naturschutzwart
PS Leider hat der Pressewart in der letzten Ausgabe die falschen Fotos ausge-
wählt. Deshalb nochmals der Artikel mit den aktuellen Fotos.

Die Helfergruppe 

Die Mundarten send ebbes bsonders
Gut besucht war der vom Schwäbischen Albverein Eningen in Zusammenarbeit 
mit dem Verein schwäbische mund.art veranstaltete Mundartstammtisch.
Diesmal war der besondere Gast des Abends der Liedermacher Roman Man-
gold aus Reutlingen (ein gebürtiger Seehas), der sich nach seiner Schulkarriere 
und seinen vielfältigen musikalischen Tätigkeiten auf schwäbische Eigenkom-
positionen konzentriert.
In Form eines Liedes schilderte der Liedermacher seine Biographie. Sein Weg 
vom Bodensee führte ihn nach Augsburg und später nach Reutlingen. Im Lau-
fe seines musikalisch geprägten Lebens war er Schlagzeuger in Rockbands, 
wirkte in Irisch-Folk-Gruppen mit und entwickelte sich als Liedermacher in der 
oberschwäbischen Kleinkunstszene. Nicht zu vergessen die jiddischen Lieder, 
die er mit der Gitarre und einer Partnerin in und um Augsburg spielte.
Dank Friedel Kehrer konnte er 2021 im Kulturforum Metzingen auftreten und 
nun als jüngstes Mitglied des Vereins schwäbische mund.art beim Albverein in 
Eningen.

Seine ersten Lieder waren eine Liebeserklärung an seine Kindheit und Jugend 
und an den Bodensee.
Was ein kaputter Fernseher in einer Familie auslöst, die nur ein Gerät hat, be-
schrieb er in bester musikalischer Manier.
Was passiert, wenn in einem Konzert ein Handy schellt, war sehr humorvoll und 
auch kritisch dargestellt.
Dass das Warten als solches in allen Situationen schwierig ist, bewies ein 
weiteres Lied. Auch die Schnakenplage wurde von ihm drastisch dargestellt, 
immer begleitet von seiner Gitarre, einmal zusätzlich von der Mundharmonika.
Das Zitat des Indianerhäuptlings Schwarzer Hirsch war eindrücklich. „Nur wenn 
jeder Mensch sich selber mag, kann er um sich herum Frieden stiften“.
Im zweiten Teil des Abends erklärte der Niederbayer Peter Eberl, warum im 
Leberkäs keine Leber drin ist, weil in der Prinzregententorte auch kein Prinz-
regent drin ist.
Weitere seiner originellen Beiträge zeigten, dass mit Dialekt die Dinge genauer 
und besser angesprochen werden können.
Beiträge über das Thema „the länd“, über den Reiter vom Bodensee und von 
Sebastian Blau umgesetzte Sprichwörter folgten.
Dankbar über die Erheiterungen und das vielseitige Programm saßen die Zu-
hörer auch danach noch eine Weile gemütlich beieinander und schwätzten.
hw

Roman Mangold mit Gitarre und Mundharmonika 

Der Niederbayer Peter Eberl 
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„Narrede“ Line Dancer 
Trotz Altweiberfasnet trafen sich knapp 30 der Line Dancer zum wöchentlichen 
Übungsabend.
Hochkonzentriert und doch mit viel Gelächter wurde das schweißtreibende 
Training absolviert.
Normalerweise wird jede Choreografie zu einem bestimmten Musik Stück 
getanzt. An d’r Fasnet ist alles anders ..... so wurde jedes Lied durch einen 
bekannten Gassenhauer ausgetauscht. Die Auswahl ging von „er hat ein knall-
rotes Gummiboot“ über die „schwarze Natascha“ bis hin zum „roten Pferd“. So 
wurde aus vollem Hals mitgesungen – und darüber der eine oder andere Schritt 
einfach vergessen. Aber da die Line Dancer niemals Fehler machen, sondern 
immer nur Variationen, war die Stimmung mehr als ausgelassen.
Das lag sicher auch daran, dass das normale Trainingsoutfit, welches eigentlich 
bequeme Alltagskleidung ist, durch Verkleidungen aller Art ersetzt wurde. So 
traf sich ein Cowboy mit 4 Schlafmützen, ein Marienkäferle flatterte um einen 
Mönch, eine Mexikanerin tanzte neben einer Inderin, ein Koch mit einer Mini 
Mouse – ein kunterbuntes Treiben, das allen viel Spaß gemacht hat.
Ein Übungsabend ein bisschen anders – wie der Gruppenname „sé assers“ auch 
aussagt – das ist nämlich Schwäbisch für „the others“ – die Anderen.
Leider ist in der Faschingswoche der Trainingsraum wegen den Schulferien 
geschlossen – umso mehr freuen sich die Line Dancer auf den nächsten 
Übungsabend am 02.03.

Gelungener Beginn -  Musik mit der Mundharmonika
Eine Gruppe von Mundharmonika Musikanten/innen in der Ortsgruppe Eningen 
trifft sich seit Januar einmal im Monat zum gemeinsamen Spielen von Volkslie-
dern und Musikstücken nach Absprache und nach Themen der Jahreszeiten.
Mitmachen können Anfänger und Fortgeschrittene, die in C Dur und G Dur 
Mundharmonikas spielen wollen.
Ergänzend kann auch Gitarre oder ein anderes dazu passendes Instrument 
gespielt werden.
Nach einem Bericht in den Tageszeitungen ist die Gruppe auf 10 Personen 
angewachsen. Die Teilnehmer würden sich freuen, wenn noch weitere Interes-
senten dazukämen.

Das nächste Übungstreffen ist geplant am Dienstag 7. März von 9.30 bis 
11.30 Uhr Spital Eningen (gegenüber Baumschule Rall)
Interessenten können sich informieren bei Hermann Walz Tel. 07121 820915, 
Mail :presse@sav-eningen.de oder Artur Butterstein Tel. 07129/3389 Mail: 
a.butterstein@web.de

Bewegliches Alter
Ausfahrt in das Mercedes-Benz Museum
Wiedermal hat es der Wettergott mit uns gut gemeint bei unserer Februaraus-
fahrt zum Mercedes-Benz-Museum. Pünktlich, wie immer, konnte unser Fahrer 
losfahren. Kurz war die Fahrt zum Neckarpark bei Bad Cannstatt. Nachdem 
Christa die Eintrittskarten für uns besorgt hat, konnte das Abenteuer Automu-
seum losgehen. Mit Aufzügen wurden wir nach oben gebracht. Nun hatten wir 
genügend Zeit auf eigene Faust die vielen Exponate zu bestaunen. Die Ältesten 
waren aus dem Jahre 1886. Es ging über 7 Stockwerke abwärts und die Autos 
wurden immer jünger.
Die vielen PKW, Busse, Rennwagen, das Papamobil, eine Bilderausstellung 
und interessante Informationen aus Kriegszeiten und dem Wiederaufbau und 
viele sonstige Informationen ließen die Zeit schnell vergehen. Kurz nahmen wir 
uns noch Zeit zu einem Kaffee oder Erfrischungsgetränk in der hauseigenen 
Cafeteria. Kurz war die Fahrt zu unserer Abschlußeinkehr im Sportheim in Plie-
zhausen. Marliese hat wieder eine lustige Kurzgeschichte zum Besten gegeben. 
Rege waren wie immer die Unterhaltungen am Tisch, die für einen erfolgreichen 
Nachmittag wichtig sind.
Vielen Dank an alle Fahrgäste, sowie den Verantwortlichen für die Vorbereitung 
und Durchführung, und die umsichtige Fahrt unseres Busfahrers Albert von 
Leibfritz-Reisen.

Das imposante Museumsgebäude 

Christa am Steuer 
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Schützenverein 1902 Eningen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
liebe Freunde des Schießsports,
wie bereits angekündigt, laden wir Euch recht herzlich zu unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 11. März 2023 in den Schützen-
verein Eningen u.A. 1902 e.V. ein. Beginn ist um 19:00 Uhr in den Räumen 
unserer Wirtschaft.
Folgende Punkte stehen zur Tagesordnung an:
1. Begrüßung durch den Oberschützenmeister
2. Totenehrung
3. Bericht des Oberschützenmeisters
4. Bericht des Kassenleiters
5. Bericht des Sportleiters
6. Bericht des Jugendleiters
7. Entlastung des Kassenleiters und der Vorstandschaft
8. Wahl Kassenprüfer
9. Anträge
10. Ehrungen
11. Verschiedenes

Bitte beachtet, dass Anträge mindestens eine Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung schriftlich an den Vorstand eingereicht werden müssen. Dies kann 
auch gerne über E-Mail (info@sv-eningen.de) erfolgen.
Wir haben eine sehr interessante Versammlung geplant und würden uns sehr 
freuen, viele von unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern begrüßen zu 
dürfen.
Die Vorstandschaft

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.

Neuer Rehasportkurs Orthopädie in Eningen 
Ab dem 08.02.2023 findet immer Mittwochs von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr ein 
neuer Rehasportkurs statt.

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.
Teilnehmen können Personen jung und alt mit orthopädischen Beschwerden 
wie z. B. Muskelverspannungen oder Gelenkschmerzen. 
Was ist zu tun?
Fragen Sie Ihren Arzt nach der Möglichkeit einer Rehasportverordnung.
Infos und Anmeldung unter der Telefonnummer 07121 - 1360723  ( AB )
Los geht`s.
Veranstaltungsort: Turnhalle des SKV Eningen, Geißbergstraße 36 in 
72800 Eningen.

Übung mit Schwungtuch 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2023
Alle Mitglieder sind zur diesjährigen Mitgliederversammlung am Mitt-
woch,15.03.2023 um 19.00Uhr ins TVE-Clubhaus herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Berichte

a. Vorstand
b. Mitgliederreferentin
c. Sportwart
d. Jugendwartin
e. Finanzreferentin
f. Vergnügungsausschuss
g. Bewirtungsleiter

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes und der Finanzreferentin
5. Vereinsgebühren: Änderung Abgeltung Arbeitseinsatz
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis 13.03.2023 (vorstand@tveningen.de) 
schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Tennisverein Eningen u. A.
Für den Vorstand
Stefan Letsche 

Abteilung Fußball

Es geht wieder los ...
Die Winterpause ist jetzt vorbei – und schon starten die „Eninger Jungs“ wieder 
in den geregelten Spielbetrieb.
So geht es nun am Sonntag, 26. Februar, los: Hier empfangen die TSV-Bezirks-
liga-Kicker im Nachholspiel den SV Walddorf in der Arbachtal-Arena um 14 Uhr.
In der Vorrunde gab es für die Achalmer einen knappen 3:4-Erfolg. Man darf 
gespannt sein, wie sich die „Eninger Löwen“ hier schlagen werden.
Weiter geht es dann eine Woche später mit der Fortsetzung der Verbandsrunde.
Erster Gegner ist hier am Sonntag, 5. März, der SV Pfrondorf, bei dem man 
um 15 Uhr antreten muss – hier trennte man sich übrigens in der Vorrunde auf 
heimischen Gelände mit einem 3:3-Unentschieden.
Eine Woche später (12. März) empfängt man zu Hause die SGM Kirchentel-
linsfurt/Kusterdingen (15 Uhr)  –  hier siegte das TSV-Team in der Vorrunde 
übrigens klar mit 0:4.
TSV II
Auch für die TSV-Zweite beginnt nun demnächst wieder der Spielbetrieb.
Als erstes steht hier am 19. März die Partie beim Lokalkontrahenten SKV auf 
dem Spielplan.
Eine Woche später, am 26. März, daheim dann gegen den 
SV Rommelsbach II. 

Abteilung Leichtathletik

Vierunddreißig Sportabzeichen und vierunddreißig Mehr-
kampf-Nadeln
Nach zwei Pandemie-Jahren hatte sich die Leichtathletik-Abteilung des TSV 
Eningen vorgenommen, wie in der Vor-Corona-Zeit jetzt wieder die Übergabe 
der Sportabzeichen und auch der Mehrkampfnadeln vorzuehmen. Leichtath-
letik-Abteilungsleiter Roland Pauckner mit seinem Team sorgte dabei für eine 
stimmungsvolle und feierliche Gestaltung.
Die Übergabe der Mehrkampfnadeln des Deutschen Leichtathletik-Verbandes 
fürs Jahr 2022 (neun in Gold, neun in Silber und 7 in Bronze) sowie die Sport-Ab-
zeichen des Deutschen Sport-Bundes für 2022 (neunmal Gold, neunmal Silber 
u. siebenmal Bronze) wurden dabei in stimmungsvollem und geselligen Rahmen 
bei der Günther-Zeller-Sporthalle durchgeführt. Nicht unerwähnt soll bleiben, 
dass es sich die Verantwortlichen nicht nehmen ließen, für die erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler , wie gehabt in der Vergangenheit, diesmal auch 
Glühwein und natürlich auch alkoholfreien Punsch gab.

Mehr Sicherheit für alle. 

Dank „Tempo 30“
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Folgende Sportlerinnen und Sportler wurden ihrer Leistung entsprechend mit 
dem Sportabzeichen in Gold ausgezeichnet: Armin Beck, Norbert Beck, Corinna 
Coenning, Gabriele Coenning, Wolfgang Coenning, Fabio Di Gennaro, Vincenzo 
Di Gennaro, Silke Ebering, Karin Hlawon, Elke Krumm, Felix Pletschinger, Jannik 
Rogge und Jörn Rogge.
Das Sportabzeichen in Silber erhielten: Eleonora de Simone, Yannic Hermann, 
Mika Jörgenhaus, Julian Friedmann, David Lehr, Felix Mattes, Carolin Reimann 
und Liam Wardin.
Mit dem Abzeichen in Bronze wurden ausgezeichnet Lena Arnold, Artur Be-
chthold, Nico Merz, Alina Reicherter, Louisa Schondorff, Philipp Seiter, Emma 
Amalia Stolwijk und Henri Johannes Stolwijk.
Die DLV-Mehrkampfnadel in Gold erhielten Armin Beck, Norbert Beck, Corinna 
Coenning, Gabriele Coenning, Kalle Dreisbach, Katharina Hoffmann, Rolf Hoh-
loch, Nils Pauckner und Jörn Rogge.
Die Ausführung in Silber gab es für Jakob Auer, Milena Barth Maldonado, Joel 
Borda, Philipp Eiting, Uwe Frey, Luis Guthmann, Leander Kyas, Bennet Lehn-
hardt, Luis Matschi, Erhard Moser, Laura Nanfaro, Felix Pfletschinger, Ulrich 
Reichel, Jannik Rogge,  Kevin Rogge, Paula Rosahl, Jürgen Rupp und Lewe 
Wüsteney.
Mit der Nadel in Bronze ausgezeichnet  wurden Tim Friedrichson, Christian 
Kurz, Marie Leibfahrt, Samuel Mack, Moritz Pfletschinger, Berenike Wienss 
und Theo Zahn.
Sehr zufrieden mit der Ehrung und dem gesamten Verlauf zeigte sich im üb-
rigen auch TSV-Leichtath-letik-Abteilungsleiter Roland Pauckner – „und auf ein 
Neues im nächsten Jahr!“ 
Text/Foto (kdm)

Die geehrten Athleten für ihre Leistungen beim Mehrkampf-Anzeichen und 
beim Sportabzeichen.  

Wir suchen DICH!

Du bist jung, motiviert und hast Lust die schnellste Rückschlagsportart der 
Welt zu erlernen?
Du kannst dir vorstellen mit Gleichgesinnten in der Gruppe und unter Anleitung 
von einem tollen Trainerteam Tischtennis zu spielen?
Super, dann komm doch einfach mal bei uns vorbei und bring am besten gleich 
noch deine Freunde und Freundinnen mit. 
Wir freuen uns auf Dich/Euch! 

Abteilung Volleyball

Oberligamänner setzten sich 3:0 gegen den Tabellenletzten durch
In einem nie gefährdeten Spiel setzten sich die Volleyballer des TSV Eningen 
beim SV Fellbach 2 souverän mit 3:0 durch. Durch starke Aufschläge konnte man 
den Gästen früh den Zahn ziehen und führte in allen Sätzen mit 3-4 Punkten. 
Das Ergebnis: 25:16, 25:15, 25:19
Herren 2: Die Herren 2 des TSV Eningen setzten ihre Siegesserie fort und sind nun 
seit 5 Spielen ungeschlagen. Der erste Satz startete schlecht für die Mannen aus 
Eningen. Viele Fehler und gute Gegner von der Neckar/Teck bescherten einen 
hohen Rückstand zum Anfang des Satzes. Doch nachdem die Anfangsnervo-
sität nachgelassen hatte, berappelte sich Eningen und spielte einen gewohnten 
Stiefel und konnte sich etwas glücklich den ersten Satz sichern mit 25:23. Der 
zweite Satz begann ähnlich wie der Erste, vielleicht auch etwas schlechter. 
Neben vielen technischen Fehlern, kamen Aufschlagfehler und wenig Druck im 
Angriff dazu. Die Eninger wurden mit einer Dampfwalze überfahren 17:25 zum 
1:1 in den Sätzen. In der Satzpause hatte der Trainer Schwille dann wohl die 
richtigen Worte gefunden und konnte die Mannschaft wieder motivieren gutes 
Volleyball zu spielen. Viel Druck im Angriff setzte die Mannschaft Neckar/Teck 
unter starken Druck, dem sie nicht standhalten konnten. 25:20, 2:1 für Eningen. 
Der vierte Satz ging auf Augenhöhe in die Crunchtime, bei der sich Eningen, bis 
zum Schluss eigentlich einen Vorteil erspielt hatte. Doch 2 unglückliche Bälle 
zum 23:24 und 23:25 zwang das Spiel in den fünften Satz. Im fünften Satz, 
spielte Eningen, wie sie das ganzes Spiel über hätten spielen sollen. Überra-
gende Blockpunkte und eine stabile Annahme, die ein druckvolles Angriffspiel 
zuließ. So konnte der viel umjubelte Sieg zum 3:2 mit 15:10 gefeiert werden.
Herren 3: Die Vorzeichen standen nicht glücklich, der eine oder andere war zu 
Beginn des Spieltags nicht fit und dann waren auch noch der direkte Tabellen-
nachbar aus Rottweil sowie der Klassenprimus aus Neufen zu Gast. Das erste 
Spiel gegen Rottweil war ausgenommen vom zweiten Satz, wo ein klassischer 
Powernap den Start der Aale beeinträchtigte, nie in Gefahr, sodass am Ende ein 
3:1 auf der Haben Seite stand. Im zweiten Spiel wurde wild umgestellt, sodass 
alle Aale Zeit am und im Netz verbringen konnten. Mit breiter Brust, guter Stim-
mung und nichts zu verlieren konnte frei aufgespielt werden. Die Mannschaft 
wuchs über sich hinaus und konnte den Klassenprimus deutlich ärgern, dass 
am Ende ein 1:3 auf der Anzeigetafel stand war angemessen, auch wenn etwas 
mehr drin gewesen wäre.
Damen 2: Nach anfänglichen Schwierigkeiten im ersten Satz, starteten die 
Damen voller Motivation in den Zweiten. Zuerst sah es vielversprechend aus, 
jedoch fehlte der entscheidene Punkt um den Sack zu zu machen. Im dritten 
Satz kam die Kehrtwende durch einen Spielerwechsel. Im Zuspiel gewannen 
die Damen diesen Satz. Im vierten und letzten Satz war die Puste raus und 
damit gewannen die Rottweiler Damen das Spiel. Es besteht Hoffnung, dass 
die Damen den Sack beim nächsten Spiel zu machen können.

Landrat Dr. Ulrich Fiedler zum Jahrestag des Angriffs 
auf die Ukraine
Am Freitag, 24. Februar 2023, jährt sich der Angriff auf die Ukraine. Dazu Landrat 
Dr. Ulrich Fiedler:
„Krieg in Europa. Mit dieser schrecklichen Wirklichkeit leben wir nun bereits 
ein Jahr. Und sie zeigt uns einmal mehr, dass Frieden und Freiheit keineswegs 
selbstverständlich sind. Nicht weit entfernt leidet die ukrainische Bevölkerung 
unter den Folgen von Zerstörung und Gewalt.

Doch aus großem Leid ist auch große Solidarität entstanden. Dafür danke ich 
allen ganz herzlich, die sich für die Menschen in und aus der Ukraine einsetzen. 
Von Beginn an haben sich unsere Städte und Gemeinden, zahlreiche Ehren-
amtliche sowie Privatpersonen mit viel Engagement eingebracht. Insbesondere 
die Unterbringung und Betreuung der Geflüchten in unserem Landkreis wäre 
ohne diese Hilfe sowie die enge und gute Zusammenarbeit aller Beteiligten 
nicht möglich.
Auch wenn es unglaublich viel Kraft erfordert und wir hier vor Ort die Folgen des 
Krieges beispielsweise durch hohe Kosten spüren: Lassen Sie uns durchhalten, 
weiter hinsehen und solidarisch sein. Nur wenn wir zusammenhalten - hier in 
unserem Landkreis, als Gesellschaft und darüber hinaus - können wir diese 
Krise meistern.“

Mehr als 3.100 ukrainische Geflüchtete finden Schutz im Landkreis
Seit Beginn des Krieges wurden rund 3.800 Geflüchtete aus der Ukraine im 
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Landkreis Reutlingen registriert. Davon befinden sich derzeit mehr als 3.100 
Personen weiterhin im Kreis. Etwa die Hälfte dieser Geflüchteten wurde zwi-
schenzeitlich in der vorläufigen Unterbringung des Landkreises bzw. in der 
Anschlussunterbringung der Städte und Gemeinden aufgenommen, die andere 
Hälfte ist privat untergebracht. Die vorläufige Unterbringung des Landkreises 
dient als eine Art Puffer für die Städte und Gemeinden, damit diese Kapazi-
täten in der Anschlussunterbringung schaffen oder privaten Wohnraum zur 
Verfügung stellen können. Nach maximal sechs Monaten müssen Geflüchtete 
aus der Ukraine in die Anschlussunterbringung der Städte und Gemeinden 
aufgenommen werden.
Im Verlauf des vergangenen Jahres schwankte die Zahl der ukrainischen 
Geflüchteten, die monatlich im Landkreis Reutlingen aufgenommen werden 
sollte. Insgesamt betrachtet stieg sie jedoch an: Im ersten Quartal 2022 wurden 
zwischen 25 und 185 Geflüchtete aus der Ukraine im Monat aufgenommen, im 
zweiten Quartal bereits 165 bis 280 Personen. Im dritten Quartal lag die Zahl 
der aufzunehmenden Geflüchteten zwischen 165 und 350 Personen, im letzten 
Quartal zwischen 190 und 320 Personen.
Insbesondere seit dem Jahreswechsel werden dem Landkreis weniger Ge-
flüchtete aus der Ukraine zugewiesen. Derzeit liegt der Zugang bei etwa 70 bis 
80 Personen im Monat und damit deutlich unter den Werten der Vormonate. 
Eine Prognose über die zukünftige Entwicklung der Zahlen ist kaum möglich, 
weshalb sich der Landkreis gemeinsam mit den Städten und Gemeinden auf 
verschiedene Szenarien vorbereitet. Weiterhin findet mit diesen ein regelmäßiger 
Austausch statt.
Derzeit gibt es im Landkreis zwölf Objekte in der vorläufigen Unterbringung, 
die fast ausschließlich für die ukrainischen Geflüchteten genutzt werden. Hin-
zukommen weitere Plätze in anderen Unterkünften. Durch die gute Zusammen-
arbeit der Städte und Gemeinden mit dem Landkreis konnten seit Beginn des 
Krieges zwischenzeitlich bis zu 133 neue Immobilienobjekte gemeinsam für 
die Flüchtlingsunterbringung angemietet und aufgebaut werden. Weiterhin ist 
eine große Herausforderung die Unterbringung der ukrainischen Geflüchteten 
in der Anschlussunterbringung in den Städten und Gemeinden. Zudem ist eine 
schwierige Aufgabe, die notwendige Zahl an Plätzen für Asylbewerber aus an-
deren Ländern bereitzustellen. Bezogen auf die regulären Asylbewerber sowie 
die Geflüchteten aus der Ukraine rechnet der Landkreis derzeit mit insgesamt 
rund 150 bis 200 Personen, die im Monat zugewiesen werden.

Freitag, 24. Februar 2023
Sedat Sencel zum 70. Geburtstag

Mittwoch, 01. März 2023
Sieglinde und Mario Gaspari zur Diamantenen Hochzeit

Donnerstag, 02. März 2023
Martha Gsell zum 90. Geburtstag
Günter Maier zum 85. Geburtstag
Jörg Ackermann zum 70. Geburtstag
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